
Terminhinweise

02.11. Hallenflohmarkt für Langschläfer 

23.11. Hobbykünstlermarkt

28.11. Mitmachkonzert für Kinder  
„Rodscha aus Kambodscha und Tom Palme“ 

30.11. Konzert Männerchor Markt Kirchseeon  
„Auf Weihnachten zua“ 
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Liebe Kirchseeonerinnen  
und Kirchseeoner,

D er November ist ein besonderer Monat – stiller als die meisten, und 
doch voller Bewegung. Während die Tage kürzer werden und das Jahr 

langsam ausklingt, zeigt sich in vielen Bereichen, wie lebendig unsere Ge-
meinde ist.

In dieser Ausgabe von Kirchseeon aktuell spürt man das deutlich: Überall 
wird angepackt, gestaltet und mitgedacht. Unsere Vereine blicken auf ein 
aktives Jahr zurück und bereiten sich auf die Adventszeit vor. In den Kinder-
gärten und Schulen wird mit viel Herz gearbeitet – mit Projekten, die Kinder 
und Jugendliche stärken und Gemeinschaft fördern. Und auch im sozialen 
Bereich passiert viel Gutes: Die Weihnachtswunschpatenaktion startet, das 
Schlaraffenland ruft zur Unterstützung auf, und zahlreiche Ehrenamtliche 
sorgen dafür, dass niemand in Kirchseeon allein bleibt.

Diese Vielfalt an Engagement zeigt, was unseren Ort ausmacht: Menschen, 
die nicht nur reden, sondern handeln. Menschen, die Verantwortung über-
nehmen – für andere und für das Miteinander. Genau das ist der rote Faden, 
der sich durch das Jahr und durch diese Ausgabe zieht: Gemeinschaft leben.

Tradition gehört dazu. Der Kirchseeoner Perchtenlauf steht wieder bevor – 
ein Stück gelebtes Brauchtum, das unsere Gemeinde seit 1954 prägt. Wenn 
die Perchten mit ihren kunstvoll geschnitzten Masken durch die Straßen 
ziehen, verbinden sie Alt und Jung, Alteingesessene und Neubürgerinnen 
und Neubürger. Es ist einer jener Momente, in denen man spürt, was Zu-
sammenhalt bedeutet.

Der November ist aber auch die Zeit des Erinnerns. An Allerheiligen und 
am Volkstrauertag gedenken wir derer, die vor uns Verantwortung getragen 
haben, und der Opfer von Krieg und Gewalt. Dieses Gedenken mahnt uns, 
Frieden, Respekt und Menschlichkeit zu bewahren – gerade jetzt, wo sie 
vielerorts wieder bedroht sind.

Bei all dem Trubel lohnt es sich, zwischendurch einen Moment innezuhal-
ten. Freundlichkeit, Rücksicht und ein offenes Ohr füreinander sind keine 
großen Gesten, aber sie machen den Unterschied. Sie sind die kleinen Dinge, 
die eine Gemeinde stark machen.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen dieser Ausgabe, gute Begegnun-
gen und einen ruhigen, zuversichtlichen Start in die Adventszeit.

Ihr 

Jan Paeplow
Erster Bürgermeister

2 NEUES AUS DEM RATHAUS

3 Kurz & Kompakt

6 Kirchseeoner Bürgerrat 
– Maßnahmenpaket

8 Weihnachtswunschpatenaktion

11 Volkstrauertag – Einladung 
zur Gedenkfeier

14 ABFALL UND UMWELT

15 Müllecke

18 SOZIALES, FAMILIE UND KINDER

26 SENIOREN

27 Café Zam Programm

28 BILDUNG

30 VEREINSLEBEN

40 KIRCHEN

42 VERANSTALTUNGEN

46 MENSCHEN IN KIRCHSEEON

Redaktionsschluss – Hinweis der Redaktion: 

Bis zum 10. November können Sie Beiträge für die Dezember-Ausgabe einreichen. Bitte beachten Sie: Auf Grund 
der Feiertage wird der Redaktionsschluss für die Januar-Ausgabe auf Montag, den 1.12.2025 vorverlegt. 

Nach Redaktionsschluss eingereichte Artikel können nicht mehr berücksichtigt werden. Sie haben die Möglichkeit, 
Artikel direkt über unsere Homepage unter www.kirchseeon.de  Kirchseeon aktuell einzureichen.

Für Rückfragen erreichen Sie die Redaktion unter kirchseeon-aktuell@kirchseeon.de 
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Fundbüro: 
1 Kappe weiß/blau | Fahrrad | Armband Silber mit lila Perlen

Sollten Sie etwas verloren oder gefunden haben, 
wenden Sie sich gerne an Claudia Wüsthoff 
unter der Telefonnummer 0 80 91 / 5 52 - 0 oder 
unter claudia.wuesthoff@kirchseeon.de

Das Rathaus-Team ist für Sie da:
Montag bis Freitag.................................... 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag.....................................................  14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag................................................  14.00 – 18.00 Uhr 
Um längere Wartezeiten zu vermeiden, nutzen Sie auch 
die Terminvereinbarung per Telefon unter 08091 / 552 - 0

Aktuelle Einwohnerdaten Kirchseeon 7121
Eglharting 3604
Buch 258
Osterseeon 114
Riedering 72
Forstseeon 49
Ilching 47

11.265 
Aktiv gemeldete Einwohner mit  
Haupt- und Nebenwohnung 

(Stand: 30.09.2025) Einwohnerbewegung im Zeitraum vom 01.09. – 30.09.2025

Zuzüge

Wegzüge

Geburten

Sterbefälle

106

107

12

10

Information zur Gemeindepolitik 

Alle Informationen zur Arbeit des Markt- 
gemeinderates finden Sie auf unserer 
Homepage www.kirchseeon.de unter der 
Rubrik „Ratsinformationssystem“ 

Marktgemeinderat
Sitzungsbeginn: Montags 19 Uhr im Rathaus, 
Sitzungssaal, Rathausstr. 1, EG, 85614 Kirchseeon

Geplante Sitzungstermine für 2025
17.11. | 08.12.  (Änderungen vorbehalten)

Rentenberatung im Rathaus Kirchseeon

Peter Murr bietet donnerstags Termine zur 
Rentenberatung im Rathaus an. 

Termine im November: 13.  und 27.  November

Bitte rufen Sie Herrn Murr hierfür unter Telefon 
0 80 92 / 2 34 42 an, da dieser Service nur nach 
vorheriger Terminabsprache möglich ist.

Behinderten- und Seniorenbeauftragte 
Markt Kirchseeon

Telefonische Beratung oder persönliche 
Sprechstunde nach Terminvereinbarung. 

Sie erreichen Frau Natalie Katholing unter 
der Telefonnummer 08091 / 552 - 521 oder 
per E-Mail: natalie.katholing@gmx.de

Unsere Finanzverwaltung informiert: 

Folgende Gebühren, Steuern und 
Abgaben sind demnächst fällig:

4. Quartalszahlung per 15.11.2025:
•	 Grundsteuer
•	 Müllgebühren
•	 Gewerbesteuer
•	 Abschlagszahlungen für den Wasserverbrauch

Falls Sie uns kein SEPA-Mandat erteilt haben, bitten wir 
Sie, um fristgerechte Einhaltung des Zahlungstermins. 

Dienstag 02.12. 
Rathaus am Vormittag geschlossen
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Öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates 
vom 15.09.2025

!  Hinweis:
Der Marktgemeinderat hat sich in seiner Sitzung am 15.09.2025 mit folgenden Themen befasst. Den 
genauen Beschlusswortlaut der Sitzung können Sie, nach Genehmigung der Niederschrift, dem Ratsin-
formationssystem unter www.kirchseeon.de entnehmen. 

Alternativ stehen für Sie die Niederschriften zur Einsicht im Hauptamt des Rathauses bereit.

1  Bürgerfragen
- Kein Beschluss -

2  Genehmigung der Sitzungsniederschrift 
vom 28.07.2025
Der Marktgemeinderat Kirchseeon genehmigt die Sitzungsnieder-
schrift vom 28.07.2025

Abstimmungsergebnis: 
19 Dafür-Stimmen : 0 Dagegen-Stimmen

3  Antrag auf Baugenehmigung für den Anbau 
eines Wintergartens im bestehenden Wirtsgarten 
(Westseite) sowie Erweiterung des Wirtsgartens 
(Südseite) in Kirchseeon, Münchner Straße 6
Der Marktgemeinderat Kirchseeon erteilt das gemeindliche Ein-
vernehmen nach § 36 BauGB zum Bauantrag für den Anbau eines 
Wintergartens an der Westseite sowie zur Erweiterung des Wirts-
gartens an der Südseite auf dem Grundstück Fl. Nr. 282/89, Ge-
markung Kirchseeon, Münchner Straße 6. 
Den erforderlichen Befreiungen nach § 31 Abs. 2 BauGB wird zu-
gestimmt.

Abstimmungsergebnis:  
10 Dafür-Stimmen : 9 Dagegen-Stimmen

4  Aufhebung Bebauungsplan Nr. 32 „Kirchseeon - für 
die Grundstücke Fl. Nr. 328/Teil, 339, 339/3-12 an der 
Rieder- und Ilchingerstraße“ sowie 1., 2. und 3. Ände-
rung; Hier: Satzungsbeschluss

Der Marktgemeinderat beschließt aufgrund § 10 Abs. 1 BauGB 
die Aufhebung des Bebauungsplans Nr. 32 „Kirchseeon – für die 
Grundstücke Fl.Nr. 328 Teil, 339, 339/3–12 an der Rieder- und 
Ilchingerstraße“ sowie der 1., 2. und 3. Änderung des Bebauungs-
plans Nr. 32 mit Begründung als Satzung in der Fassung vom 
15.09.2025. 

Abstimmungsergebnis:  
19 Dafür-Stimmen : 0 Dagegen-Stimmen

5  Bebauungsplan Nr. 106 für das Gebiet „Rodelbahn“ 
Hier: Billigungsbeschluss für frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit und der Träger öffentlicher Belange 
Der Marktgemeinderat Kirchseeon stimmt dem Vorentwurf 
des Bebauungsplans Nr. 106 für das Gebiet „Rodelbahn“, be-
stehend aus Satzung, Planzeichnung und Begründung i. d. F. 
vom 17.07.2025 zu. 
Die Verwaltung wird beauftragt die frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit und der Träger öffentlicher Belange entsprechend 
§ 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen.

Abstimmungsergebnis:  
18 Dafür-Stimmen : 0 Dagegen-Stimmen

6  Kommunale Wärmeplanung
Hier: Vorstellung des Endberichts und weitere Schritte
Der Marktgemeinderat beauftragt die Verwaltung mit der Er-
stellung einer Machbarkeitsstudie zum Wärmenetzaufbau für 
die Gebiete 2 und 4. 

Entsprechende Fördermöglichkeiten, etwa über die Bundes-
förderung für effiziente Wärmenetze (BEW), sind anzufragen 
und zu prüfen.

Abstimmungsergebnis:  
18 Dafür-Stimmen : 1 Dagegen-Stimmen
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7  LED-Beleuchtung in der Schulturnhalle Eglharting 
Hier: Förderantrag und Kosten für Haushalt
Der Marktgemeinderat befürwortet die Einreichung des Förder-
antrages zur Umstellung der Innenbeleuchtung in der Turnhalle 
Eglharting auf LED-Technik.
Zudem ermächtigt der Marktgemeinderat die Verwaltung im 
Haushalt 2026 140.000,00 € Mittel für die Maßnahme vorzusehen.

Abstimmungsergebnis:  
19 Dafür-Stimmen : 0 Dagegen-Stimmen

8  Urnenerdgrabsystem am Waldfriedhof Kirchseeon 
Hier: Grundsatzbeschluss
Beschluss 1: Der Marktgemeinderat beauftragt die Verwaltung mit 
der Bereitstellung der Mittel zur Umsetzung der Maßnahme 3.1 und 
der Gestaltung der nördlichen Fläche für das Haushaltsjahr 2026.

Abstimmungsergebnis:  
19 Dafür-Stimmen : 0 Dagegen-Stimmen

Beschluss 2: Der Marktgemeinderat beauftragt die Verwaltung, 
zusätzlich einen Teich einzuplanen.

Abstimmungsergebnis:  
0 Dafür-Stimmen : 19 Dagegen-Stimmen 

9  Sanierung des Hallenbads Kirchseeon - Gründung einer 
einfachen Arbeitsgemeinschaft nach Art. 4 KommZG

Hier: Bestellung der Mitglieder
Der Marktgemeinderat Kirchseeon beschließt, folgende Mitglie-
der des Marktgemeinderates in die einfache Arbeitsgemeinschaft 
zur Sanierung und zum Betrieb des Hallenbads Kirchseeon zu 
entsenden:

Abstimmungsergebnis:  
19 Dafür-Stimmen : 0 Dagegen-Stimmen

10  Sanierung des Hallenbads Kirchseeon - Gründung einer 
einfachen Arbeitsgemeinschaft nach Art. 4 KommZG
Hier: Öffentlich-rechtliche Vereinbarung
Der Marktgemeinderat nimmt die vorgelegte Vereinbarung zur 
Gründung der einfachen Arbeitsgemeinschaft nach Art. 4 KommZG 
zur Kenntnis und stimmt den Inhalten vollumfänglich zu.

Abstimmungsergebnis:  
19 Dafür-Stimmen : 0 Dagegen-Stimmen

11  CSU-Fraktion im Marktgemeinderat 
Kirchseeon 2020 - 2026
Hier: Ausscheiden MGR Schneider/
Listennachfolge Herr Götz
Der Marktgemeinderat stellt das Ausscheiden von Herr Tobi-
as Schneider aus dem Marktgemeinderat aufgrund Verlusts der 
Wählbarkeit nach Art. 48 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 GLkrWG fest.
Als Listennachfolger der CSU-Fraktion wird Neumitglied Josef 
Götz in den Marktgemeinderat Kirchseeon bestellt.

Abstimmungsergebnis:  
19 Dafür-Stimmen : 0 Dagegen-Stimmen

(Anmerkung der Verwaltung: Dieser Beschluss wurde in der Sit-
zung vom 27.10.2025 aufgehoben)

Ordentliches Mitglied 1. Vertreter*in 2. Vertreter*in

Erster Bürgermeister Jan Paeplow

CSU Paul Hörl Barbara Burgmayr-Weigt Bianca Dolinsky

Grüne Liste Karl-Heinz König Andrea Oberhauser-Hainer Susanne Höpler

SPD Werner Sebele Klaus Eberherr Diana Thalhammer

UWG Barbara Blanc Klaus Seidinger Christian Eringer
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Kirchseeon – In der jüngsten Sitzung des Marktgemeinderates am 
6. Oktober 2025 stand die Arbeit des Bürgerrates im Mittelpunkt. 
Das ehrenamtliche Gremium aus zufällig ausgelosten Bürgerinnen 
und Bürgern hatte in den vergangenen Monaten zahlreiche Vor-
schläge zur Weiterentwicklung des Leitbildes „Kirchseeon 2040 – 
mit Leben füllen!“ erarbeitet. Nun wurden die Empfehlungen dem 
Marktgemeinderat vorgestellt – und in weiten Teilen beschlossen.

Mehr Angebote für Jugendliche

Der Marktgemeinderat beauftragte die Verwaltung, das Jugend-
zentrum JEK zu modernisieren und seine Attraktivität zu steigern. 
Dazu sollen Öffnungszeiten ausgeweitet und neue interaktive For-
mate in Zusammenarbeit mit Jugendlichen entwickelt werden. Mit 
deutlicher Mehrheit sprach sich das Gremium zudem für die Grün-
dung eines Jugendbeirates aus, in dem Vertreterinnen und Vertre-
ter aus Schulen, Vereinen und freie Jugendliche mitwirken sollen.

Darüber hinaus sollen neue Freizeitflächen entstehen – etwa Fuß-
ballkäfige oder Basketballkörbe. Auch alternative Jugendräume 
sind in Planung: Angesichts knapper Mittel sollen bestehende Ge-
bäude besser genutzt oder – als kreative Übergangslösung – ein 
Bauwagen aufgestellt werden. Für Mädchen sind spezielle Frei-
zeitangebote vorgesehen. Nahezu alle Punkte wurden einstimmig 
angenommen.

Kirchseeon soll altersfreundlicher werden

Auch die Bedürfnisse der älteren Generation fanden große Zu-
stimmung. Die Verwaltung soll ein Seniorenkonzept entwickeln, 
das mit Vereinen, Verbänden und dem Arbeitskreis Senioren 
abgestimmt wird. Im Fokus stehen barrierefreie Toiletten, mehr 
Sitzgelegenheiten im öffentlichen Raum und neue Formen des ge-
nerationenübergreifenden Wohnens.

Geprüft werden soll zudem, ob im Anwesen Münchner Straße 2 
künftig gemeinschaftliches Wohnen oder Alters-WGs realisiert 
werden können. Weitere Ideen sind ein „Generationen-Ort“ im 
Café Zam, Koch- und IT-Kurse für Ältere sowie die Ausweitung 
bestehender Bewegungsangebote. Alle Punkte wurden einstimmig 
beschlossen.

Verkehr: Von Tempo 30 bis Kreisverkehr

Intensiv diskutiert wurde das Thema Verkehr. Der Gemeinderat 
stimmte für eine Reihe sogenannter „Quick Wins“, die kurzfristig 

umgesetzt werden sollen. Dazu zählt die probeweise Schließung 
der Anzinger Straße nach dem Friedhof Neukirchen für sechs Mo-
nate (17:4 Stimmen).

Auch eine vorübergehende Temporeduzierung auf der B304 sowie 
am Spannleitenberg fand breite Unterstützung (20:1 Stimmen). 
Die Weiterverfolgung einer Kreisverkehrslösung an der Münchner 
Straße wurde ebenfalls beschlossen (16:5 Stimmen).

Im Bereich Parken will die Gemeinde ein differenziertes Gebüh-
renkonzept prüfen, den Ausbau der P+R-Anlage vorantreiben und 
die Parkraumüberwachung verstärken. Für Wohngebiete werden 
temporäre Verkehrsberuhigungen geprüft. Im Rad- und Fußver-
kehr stehen sichere Querungen, Schulwegsicherheit, Beleuchtung 
des bahnparallelen Radwegs und der Ausbau des Eglhartinger 
Wegs auf der Agenda.

Beim öffentlichen Nahverkehr sprach sich das Gremium für eine 
Erweiterung des Schulbusangebotes aus (19:2 Stimmen). Der Vor-
schlag einer zusätzlichen Bushaltestelle zwischen Kirchseeon und 
Eglharting wurde hingegen abgelehnt (2:19 Stimmen).

Bahnschwellenwerk: Leitlinien statt Bebauungsplan

Für das Gelände des ehemaligen Bahnschwellenwerks entschied 
der Gemeinderat, zunächst Leitlinien und Eckdaten für eine mög-
liche künftige Entwicklung zu erarbeiten. Eine sofortige Aufstel-
lung eines Bebauungsplans wurde vertagt.

Zukunft des Wohnens

Breite Zustimmung fand auch das Ziel, eine kommunale Woh-
nungspolitik zu entwickeln, die auf den bestehenden Grundsatz-
beschluss zur Baulandentwicklung aufbaut. Künftig sollen Bau-
projekte qualitativ, aber kosteneffizient umgesetzt werden.

Der Gemeinderat sprach sich dafür aus, barrierefreie und genera-
tionenübergreifende Wohnformen zu fördern und Kooperationen 
mit Trägern des betreuten Wohnens zu prüfen. Der Vorschlag, auf 
dem Gelände des ehemaligen Seniorenzentrums Dachsberg ver-
bindlich 30 Prozent seniorengerechter Wohnungen vorzuschrei-
ben, fand jedoch keine Mehrheit.

Darüber hinaus sollen Informationen zu genossenschaftlichen 
Wohnmodellen bereitgestellt und Mischformen von Miet- und 
Eigentumswohnungen über städtebauliche Verträge angestrebt 
werden.

Kirchseeons Bürgerrat  
bringt Bewegung in die Gemeinde 
Marktgemeinderat beschließt umfassendes Maßnahmenpaket
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Lebendige Ortsmitten

Ein Antrag auf sofortige barrierefreie Marktplatz-Auf-
wertung wurde abgelehnt, doch grundsätzlich befür-
wortete der Gemeinderat, die Entwicklung des Kirch-
seeoner Marktplatzes aktiv voranzutreiben und ein 
Konzept zu erarbeiten. Außerdem soll die Verwaltung 
Gespräche mit der Deutschen Bahn über eine Aufwer-
tung des Bahnhofsgebäudes und -vorplatzes führen – 
mit Ideen wie einem Kiosk, Café oder einer öffentlichen 
Toilette. Auch für Eglharting wird langfristig die Schaf-
fung eines eigenen Ortskerns geprüft.

Mehr Grün für Kirchseeon

Um den Ort klimafreundlicher zu gestalten, wird ein 
Fachbüro beauftragt, ein Grünraumkonzept zu er-
arbeiten. Es soll Vorschläge für Biotopschutz, Schul-
hofbegrünungen, Obstwiesen, grüne Fassaden und 
Bürgerbeteiligung enthalten. Der Beschluss fiel mit 
15:6 Stimmen.

Gewerbe und Einzelhandel

Abschließend wurde Bürgermeister Jan Paeplow be-
auftragt, die vom Bürgerrat entwickelten Impulse für 
Gewerbe, Handwerk und Einzelhandel künftig in Ge-
sprächen mit Eigentümern und Investoren zu berück-
sichtigen.

Ein starkes Signal für Bürgerbeteiligung

Mit den Beschlüssen hat der Marktgemeinderat den 
Bürgerinnen und Bürgern, die sich im Bürgerrat en-
gagiert haben, ein starkes Zeichen des Vertrauens ge-
geben.

„Der Bürgerrat hat unser Leitbild mit Leben gefüllt“, so 
Bürgermeister Paeplow. „Kirchseeon profitiert von der 
Vielfalt der Ideen – und davon, dass wir sie gemeinsam 
Schritt für Schritt umsetzen.“

Achtung, Baustelle
D er Brückenabschnitt Moosacher Straße wird turnusmä-

ßig im November 2025 einer Prüfung unterzogen. Für die 
Prüfung muss die Moosacher Straße im betreffenden Abschnitt 
für den Straßenverkehr gesperrt werden.

Die Arbeiten finden in den Nächten 7.- 8. November (Sperrung 
ca. 22.00 – 5.00 Uhr) sowie in der Nacht von 8. – 9. November 
(Sperrung ca. 1.30 Uhr – 5.30 Uhr) statt.

Wir bitten um Ihr Verständnis. 
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Weihnachtswunschpatenaktion 2025 

A uch in diesem Jahr startet wieder die beliebte Weihnachts-
wunschpatenaktion der Gemeinde Kirchseeon. Machen Sie 

mit und werden Sie Weihnachtswunschpate und schenken Sie 
einem Kirchseeoner Kind zu Weihnachten eine kleine Herzens-
freude!
Die teilnehmenden Kinder malen ihren Weihnachtswunsch auf 
einen bunt gestalteten Wunschzettel, der ab Donnerstag, 20. No-
vember, im Eingangsbereich des Rathauses aufgehängt wird. 
Die Wünsche, im Wert von maximal 25 Euro, warten dann auf 
liebe Menschen, die sie erfüllen möchten.
Wer einen Wunsch (oder mehrere) aussucht, lässt sich im Rathaus 
registrieren, damit jedes Kind genau ein Geschenk erhält. Das ver-
packte Geschenk sollte anschließend bis spätestens Dienstag, 9. 

Dezember, in der Abteilung Soziales, Familien und Senioren im 
Rathaus abgegeben werden.
Als kleines Dankeschön erhalten alle Wunschpaten das gemalte 
Wunschbild des Kindes. Zudem lädt die Gemeinde am Dienstag, 
9. Dezember, um 15 Uhr zu einem gemeinsamen Foto mit den 
Geschenken vor dem festlich geschmückten Weihnachtsbaum 
ein.
Ab Donnerstag, 11. Dezember werden die Geschenke schließlich 
an die Familien übergeben – und sorgen dort hoffentlich für viele 
leuchtende Kinderaugen.
Bei Rückfragen zur Weihnachtswunschpatenaktion wenden Sie 
sich bitte an Frau Nhu Huynh Tel.: 08091/552-67, E-Mail: Nhu.
Huynh@kirchseeon.de 

Kommunale Wärmeplanung 
Ergebnisse und Ausblick

M it der Vorstellung des Abschlussberichtes in der Marktge-
meinderatssitzung am 15. September 2025 ist die kommu-

nale Wärmeplanung im Markt Kirchseeon einen entscheidenden 
Schritt weiter. 

Was bedeutet kommunale Wärmeplanung?

Die kommunale Wärmeplanung ist eine strategische Fachplanung, 
die auf die Klimaschutzziele von Bund und Land aufbaut. Ziel ist 
es, den besten Weg für eine klimafreundliche und kosteneffiziente 
Wärmeversorgung vor Ort aufzuzeigen – und so Planungssicher-
heit für Bürgerinnen und Bürger, Unternehmen und die Gemeinde 
zu schaffen.

Die Ergebnisse zeigen Wegweiser für eine zukunftsfähige, klima-
freundliche Wärmeversorgung in den kommenden Jahren. Die 
Planung wurde in enger Zusammenarbeit mit lokalen Akteuren 
und Energieversorgern erstellt.

Ergebnisse der Bestands- und Potenzialanalyse 

Im Rahmen der Untersuchung wurde eine Bestandsanalyse der 
bestehenden Infrastruktur durchgeführt. Außerdem wurde unter-
sucht, welche Potenziale der Markt Kirchseeon bei Wärmequellen 
bietet. Besonders beim Auf- und Ausbau von Wärmenetzen sowie 
im Bereich Solarthermie wurde ein hohes Potenzial identifiziert. 

Ziel ist es, fossile Energieträger wie Erdgas und Heizöl durch er-
neuerbare Wärmequellen zu ersetzen. 

Im nächsten Schritt wird eine Machbarkeitsstudie für den Wär-
menetzaufbau durchgeführt und Fördermöglichkeiten werden 
geprüft. Gemeinsam mit Partnern, wie der Energieagentur oder 
der Verbraucherzentrale, wird eine individuelle Beratung der Ge-
bäudeeigentümer vorbereitet.
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Ein Tag voller Schultüten 
und strahlender Gesichter

M itte September war es endlich so weit: In Kirchseeon und 
Eglharting hatten die neuen Erstklässler ihren großen Tag. 

Ein aufregender und wunderschöner Moment – nicht nur für die 
frischgebackenen Schulkinder, sondern auch für ihre Familien. 
Wir wünschen viel Freude beim Lernen!

Fotos: Marlene Rauscher

Unsere neue 
Auszubildende 
Chiara Maria L‘Episcopo 

H erzlich willkommen geheißen haben wir Chiara Maria 
L’Episcopo bereits vor einem Jahr, denn die 18-Jährige hat 

schon ihr FSJ bei der Abteilung Soziales im Markt Kirchseeon ab-
solviert. Nun hat Chiara zum 01.09.2025 ihre Ausbildung zur Ver-
waltungsfachangestellten bei uns begonnen. Sie ist in Kirchseeon 
aufgewachsen und hilft in ihrer Freizeit gerne im Eiscafé Piazza 
Grande bei ihren Eltern aus. 

Liebe Chiara, wir freuen uns, dass du weiterhin Teil unseres Teams 
bist und wünschen dir viel Erfolg für deine Ausbildung! 

Foto: Jarmila Hajek
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Das war der Energie- 
und Umwelttag 2025

Am 21. September 2025 fand auf dem Kirchseeoner 
Marktplatz der Energie- und Umwelttag statt. Nach 

dem regenbedingten Ausfall im letzten Jahr zeigte sich das 
Wetter heuer von seiner besten Seite. 

Ein besonderes Highlight war der erste Kirchseeoner 
Marktlauf, organisiert vom ATSV Kirchseeon. Auf der 
Bühne sorgten Dance Mania, die Linedancer, der Chor 
TonArt sowie die Sportler von Taekwondo Kirchseeon e. V. 
für ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm. Für den 
musikalischen Abschluss sorgte Voice & Piano. 

Bei den Ausstellern und Infoständen gab es rund um die 
Themen Nachhaltigkeit, Energie, Bewegung und Natur 
viel zu entdecken: der Bund Naturschutz brachte kleinen 
und großen Besuchern den Schutz von Igeln näher, beim 
Maker Space EBE wurden „Upcycling“-Ideen präsentiert. 
Im Rahmen der Mitgliedschaft des Marktes Kirchseeon im 
AGFK (Arbeitsgemeinschaft Fahrradfreundliche Kommu-
ne) ging es natürlich auch „um’s Radeln“: Der ADFC-Kreis-
verband Ebersberg bot Fahrradcodierungen an, der AK 
Radverkehr war mit einem Info-Stand vor Ort und auch 
die heiß begehrte Fahrradwaschanlage war wieder im Ein-
satz. Am Stand der Kreisverkehrswacht Ebersberg gab es 
zahlreiche Aktionen zum Thema Sicherheit im Straßen-
verkehr zu entdecken. 

Das Organisationsteam des Markt Kirchseeon bedankt 
sich herzlich bei den Vereinen, Ausstellern, Helfern und 
Unterstützern, die diesen Tag möglich gemacht haben. Ein 
großes Dankeschön auch an die BRK-Bereitschaft Kirch-
seeon für die Übernahme des Sanitätsdienstes sowie an 
die Freiwillige Feuerwehr Markt Kirchseeon für die Unter-
stützung beim Marktlauf. 

Der nächste Energie- und Umwelttag ist für September 
2026 in Planung. Wir freuen uns schon jetzt darauf und 
hoffen, Sie und Euch wieder so zahlreich begrüßen zu 
dürfen! 

Fotos: Jarmila HajekK
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Einladung zur Gedenkfeier am Samstag, 
15. November im Rahmen des Volkstrauertags 

A chtzig Jahre nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs geden-
ken wir am Volkstrauertag der Opfer der beiden Weltkriege 

und auch aller Menschen, die durch Kriege, Terror und Gewalt 
weltweit ihr Leben verloren haben. 

Der Gedenktag erinnert uns daran, Frieden nicht als Selbstver-
ständlichkeit zu betrachten, sondern als Aufgabe, die wir jeden 
Tag neu annehmen müssen.

Auch dieses Jahr wollen wir zusammenkommen, innehalten und 
gemeinsam anteilnehmen. Ich lade Sie herzlich ein, am Samstag, 
den 15. November 2025, an der Gedenkfeier zum Volkstrauertag 
teilzunehmen. 

Ihre Anwesenheit ist nicht nur ein Zeichen der Anteilnahme, son-
dern auch ein Ausdruck von Hoffnung – Hoffnung darauf, dass 
wir gemeinsam aus der Geschichte lernen und eine bessere, fried-
lichere Zukunft gestalten. Lassen Sie uns diesen Tag nutzen, um 
gemeinsam innezuhalten, zu gedenken und zu zeigen, dass wir 
uns für den Frieden einsetzen.

Ich freue mich auf Ihre zahlreiche Teilnahme und danke Ihnen von 
Herzen für Ihr Engagement.

Jan Paeplow
Erster Bürgermeister

Ablauf der Feier

•	 16.45 Uhr: Aufstellung der örtlichen Vereine, der Mitglieder 
des Marktgemeinderates sowie aller teilnehmenden Bürgerin-
nen und Bürger vor dem Rathaus.  
Begleitet von der Marktkapelle erfolgt der feier-
liche Abmarsch zur Kirche St. Joseph.

•	 17.00 Uhr: Beginn des ökumenischen Gedenk-
gottesdienstes in der Kirche St. Joseph, musika-
lisch umrahmt vom Männerchor Kirchseeon.

•	 Nach dem Gottesdienst: Ansprache des Ersten Bür-
germeisters sowie Impuls von Mohamad Alkhalaf, 
syrischer Journalist, der 2015 vor der Terrormiliz Is-
lamischer Staat floh und in Kirchseeon lebt. 

•	 Anschließend versammeln sich die Teilneh-
mer am S-Bahnhofsvorplatz, wo die Feuerwehr 
Fackeln für den Gedenkmarsch verteilt.

•	 Gemeinsam ziehen wir dann in stillem Ge-
denken entlang der Wasserburger Straße über 
den Marktplatz zum Kriegerdenkmal.

Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal am Marktplatz

•	 Aufstellung am Kriegerdenkmal
•	 Gesang des Männerchores
•	 Kranzniederlegung durch den Ersten 

Bürgermeister mit abschließenden Worten
•	 Ehrensalut der Krieger- und 

Soldatenkameradschaft Kirchseeon e. V.
•	 Musikalische Begleitung durch die Marktkapelle
•	 Anschließend gemeinsamer Abmarsch zurück zum 

Rathaus, wo die Gedenkfeier in der Rathausstraße endet.
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Hobbykünstlermarkt in Kirchseeon 
Kreatives aus der Region – Handgemacht mit Herz

T auchen Sie ein in die kreative Welt regionaler Künstlerinnen und Künstler! Ob hand-
gemachte Deko, liebevoll gestaltete Weihnachtsgeschenke, Schmuck, Holzarbeiten, 

Strickwaren oder Karten – hier finden Sie echte Unikate!

•	 Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee & Kuchen bestens gesorgt.
•	 Lassen Sie sich auf die Adventszeit einstimmen – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sonntag, 23.11.2025 | 10:00 – 18:00 Uhr
ATSV-Halle, Sportplatzweg 7, 85614 Kirchseeon

Eintritt frei!

Das Bürgerbüro informiert: 

Datenübermittlung an das 
Bundesamt für Wehrverwaltung
Die allgemeine Wehrpflicht ist, soweit kein Spannungs- und Verteidigungsfall eintritt, aus-
gesetzt und in einen freiwilligen Wehrdienst übergeleitet worden. Frauen und Männer, die 
die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, können sich nach § 58 b Soldatengesetz (SG) 
verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten.

Um dem Bundesamt für Wehrverwaltung die Möglichkeit zu geben, über den freiwilli-
gen Wehrdienst zu informieren, übermittelt die Meldebehörde nach § 58 c SG jährlich 
zum 31.03. nachfolgende Daten von deutschen Staatsangehörigen, die im nächsten Jahr 
volljährig werden, an das Bundesamt für Wehrverwaltung: Familienname, Vornamen, 
aktuelle Anschrift.

Betroffene haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch 
ist an keine Voraussetzungen gebunden und muss nicht begründet werden.

Der Antrag auf Errichtung einer Übermittlungssperre kann persönlich unter Vorlage 
eines Ausweisdokumentes beim Bürgerbüro des Marktes Kirchseeon, Rathausstr. 1, 
85614 Kirchseeon zu den Öffnungszeiten gestellt werden.
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Ihre Rechtsanwaltskanzlei in Grafing und Umgebung. Seit 1976 mit gründlichen Kenntnissen der örtlichen Gegebenheiten.

Erbrecht · Familienrecht · Allgemeines Zivilrecht
Marktplatz 22 T  0 80 92 - 3 10 25 www.erbrecht-ebersberg.de

F  0 80 92 - 53 27 Rechtsanwaelte@Haenisch-Niessen.de85567 Grafing
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Maurer (m/w/d) Vollzeit           Elektriker (m/w/d) Vollzeit 

HUMA Metallbearbeitungs GmbH · Rosenheimer Str. 37 · 85617 Aßling  
Tel: 08092 - 86262 0 · bewerbung@huma-gmbh.de · www.huma-gmbh.de

Komm in unser Team!

• technisches Verständnis 
• 
• Führerschein der Klasse B

Deine Aufgaben:
• Eigenständige Montage von Türen und Toren

Unterstützung bei Montagen von Automatikantrieben
• Wartung von Türen, Toren und Feststellanlagen
• 

Wir bieten:
• Ein junges, engagiertes Team
• Kurze Wege im Unternehmen
• Unbefristete Festanstellung
• Jeden zweiten Freitag frei 
• Betriebliche Altersvorsorge

Zugang zu Benefits• 

Ab sofort!

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen

      
 

  

 

 

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Ebersberg
08092/88403

Sieghartstraße 15

Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar!    www.bestattungshilfe-riedl.de

Edling
0 80 71 / 5 26 44 40
Wasserburg am Inn
0 80 71 / 9 20 46 40
Rettenbach
0 80 39 / 13 45
Hörlkofen
0 81 22 / 9 59 88 00

Höhenkirchen/Siegertsbrunn
0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen bei München
0 89 / 62 17 15 50
Vaterstetten Annahmestelle
im Gartencenter Ziegltrum
0 81 06 / 3 06 21 88

Bundeszertifizierte Qualifizierte  
Kindertagespflegeperson bietet  

liebevolle Betreuung!

Für Kinder von 0 – 4 Jahren in Eglharting/Kirchseeon
Montag bis Freitag von 08:00 Uhr - 16:00 Uhr

Kinder sehen die Welt mit anderen Augen  
und entdecken diese auf ihre eigene,  

individuelle Art und Weise.

Claudia Michaelis
08091 / 6386422

www.kleine-maeusewelt.de

Wir suchen eine  
freundliche Mitarbeiterin 

für den Verkauf

Telefon: 
08092 - 45 70

Bäder
Küchenarbeitsplatten
Treppen
Tische / Möbel aus Stein
Grabsteine + Inschriften
Skulpturen
Eingangspodeste
Terrassen
Fliesenarbeiten u.v.m.
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Tipps gegen das 
Einfrieren von Biomüll 
in der Tonne
In den kalten Wintermonaten kann es passieren, dass 

der Biomüll in der Tonne einfriert und sich nur schwer 
entleeren lässt. Mit ein paar einfachen Tricks können Sie 
dies vermeiden und die Biotonne problemlos nutzen:

•	 Kein Laub in die Tonne einfüllen

•	 Papierschicht als Schutz: Legen Sie den 
Boden der Biotonne mit Zeitungspapier, 
Pappe oder Eierkartons aus. Diese Materialien 
nehmen Feuchtigkeit auf und verhindern, 
dass der Biomüll am Boden festfriert.

•	 Müll locker einfüllen: Füllen Sie den Biomüll 
möglichst locker ein und drücken Sie ihn nicht 
zusammen. So bleibt die Luftzirkulation erhalten, 
und Feuchtigkeit kann besser entweichen.

•	 Biomüll trocken halten: Wickeln Sie feuchte 
Küchenabfälle in Zeitungspapier, bevor Sie sie 
in die Tonne werfen. Auch das Entleeren des 
Biomülleimers in der Küche in kleinen Portionen 
hilft, die Feuchtigkeit gering zu halten.

•	 Tonne geschützt aufstellen: Stellen Sie die 
Biotonne an einen windgeschützten und 
möglichst frostfreien Ort, beispielsweise 
an die Hauswand oder in die Garage.

•	 Isolationsmaßnahmen: Sie können die 
Biotonne mit einer alten Decke oder Isolierfolie 
umwickeln, um sie vor Frost zu schützen.

Wenn Sie diese Tipps beachten, bleibt Ihre Biotonne 
auch bei eisigen Temperaturen funktionstüchtig.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe zur reibungslosen Abfall-
entsorgung!

Müllecke

Müllabfuhr –Änderungen an  		
Weihnachten

 Wertstoffhof
Hausanschrift: St.-Coloman-Straße 29, 
85614 Kirchseeon-Dorf, Telefon: 0 80 91 / 5 38 12 64 

Es gelten die folgenden Öffnungszeiten:

Öffnungstage November Dezember/
Januar/Februar

Montag, Mittwoch 16 – 18 Uhr 16 – 18 Uhr

Freitag 15 – 19 Uhr 15 – 18 Uhr

Samstag 09 – 14 Uhr 09 – 12 Uhr

An folgenden Tagen Ende Dezember werden 
die Öffnungszeiten des Wertstoffhofes 
jeweils um eine Stunde verlängert:

Montag 22.12.2025 15 – 18 Uhr

Samstag 27.12.2025 09 – 13 Uhr

Montag 29.12.2025 15 – 18 Uhr

An Heiligabend, 24.12.2025 und Silvester, 
31.12.2025 ist der Wertstoffhof geschlossen.

Restmüllabfuhr

Tour vorverlegt

Montags-Tour, 22.12.2025 Samstag, 20.12.2025

Dienstags-Tour, 23.12.2025 Montag, 22.12.2025

Abfuhr Gelber Sack

Tour vorverlegt

Dienstags-Tour, 23.12.2025 Montag, 22.12.2025

Mittwochs-Tour, 24.12.2025 Dienstag, 23.12.2025

Donnerstags-Tour, 25.12.2025 Mittwoch, 24.12.2025

Hinweis: Die Restmüll- bzw. Biomülltonnen 
müssen ab 6.00 Uhr früh für die 
Müllentsorgung bereitgestellt werden.
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Stand: 01.12.2024,  © Jarmila Hajek; Brigitte Eglseder, Abfallamt

Müllkalender 2025
1 Di 1 Fr 1 Mo 1 Mi 1 Sa 1 Mo

2 Mi 2 Sa 2 Di Restmüll gelber S. 1 2 Do 2 So 2 Di

3 Do 3 So 3 Mi 3 Fr 3 Mo Biomüll Gartenabf. 3 Mi

4 Fr 4 Mo 4 Do 4 Sa 4 Di 4 Do

5 Sa 5 Di Restmüll gelber S. 1 5 Fr 5 So 5 Mi 5 Fr

6 So 6 Mi 6 Sa 6 Mo 6 Do 6 Sa

7 Mo 7 Do 7 So 7 Di 7 Fr 7 So

8 Di Restmüll gelber S. 1 8 Fr 8 Mo 8 Mi 8 Sa 8 Mo

9 Mi 9 Sa 9 Di 9 Do 9 So 9 Di

10 Do 10 So 10 Mi 10 Fr 10 Mo 10 Mi

11 Fr 11 Mo 11 Do 11 Sa 11 Di 11 Do

12 Sa 12 Di 12 Fr 12 So 12 Mi 12 Fr

13 So 13 Mi 13 Sa 13 Mo 13 Do 13 Sa

14 Mo 14 Do 14 So 14 Di 14 Fr 14 So

15 Di 15 Fr 15 Mo 15 Mi 15 Sa 15 Mo

16 Mi 16 Sa 16 Di 16 Do 16 So 16 Di

17 Do 17 So 17 Mi 17 Fr 17 Mo 17 Mi

18 Fr 18 Mo 18 Do 18 Sa 18 Di 18 Do

19 Sa 19 Di 19 Fr 19 So 19 Mi 19 Fr

20 So 20 Mi 20 Sa 20 Mo 20 Do 20 Sa

21 Mo 21 Do 21 So 21 Di 21 Fr 21 So

22 Di 22 Fr 22 Mo 22 Mi 22 Sa 22 Mo Restmüll gelber S. 1
23 Mi 23 Sa 23 Di 23 Do 23 So 23 Di

24 Do 24 So 24 Mi 24 Fr 24 Mo 24 Mi Heilig Abend gelber S. 3
25 Fr 25 Mo 25 Do 25 Sa 25 Di Restmüll gelber S. 1 25 Do

26 Sa 26 Di 26 Fr 26 So 26 Mi 26 Fr

27 So 27 Mi 27 Sa 27 Mo 27 Do 27 Sa

28 Mo 28 Do 28 So 28 Di Restmüll gelber S. 1 28 Fr 28 So

29 Di 29 Fr 29 Mo 29 Mi 29 Sa 29 Mo

30 Mi 30 Sa 30 Di Restmüll gelber S. 1 30 Do 30 So 30 Di
31 Do 31 So 31 Fr 31 Mi Silvester

gelber Sack 2

gelber Sack 2

gelber Sack 2

Biomüll

gelber Sack 3

Biomüll

Biomüll

Papiertonne gelber Sack 2

gelber Sack 2

Papiertonne

1. Weihnachtsfeiertag

gelber Sack 3
2. Weihnachtsfeiertag

Biomüll
Biomüll

Biomüll
Biomüll

Restmüll

gelber Sack 3
Problemabfall Kirchs.

Biomüll

gelber Sack 2

Papiertonne

Biomüll

Restmüll

Biomüll

gelber Sack 3

Problemabfall Kirchs.

Restmüll

Restmüll

Biomüll
Biomüll

gelber Sack 3

DEZEMBER

Allerheiligen

SEPTEMBER OKTOBER

gelber Sack 3
Restmüll Biomüll

Biomüll
gelber Sack 2

JULI AUGUST

Biomüll

Papiertonne

NOVEMBER

Biomüll

Biomüll
Biomüll

Problemabfall Egl.

Mariä Himmelfahrt

Restmüll

Restmüll

Restmüll Papiertonne

Biomüll Papiertonne

Restmüll

Tag d. dt. Einheit

RestmüllProblemabfall Egl.

Restmüll
Biomüll

Papiertonne

Restmüll

Restmüll
Biomüll
Biomüll

Restmüll

Restmüll
Biomüll

Biomüll

Biomüll

Restmüll

Restmüll

Restmüll

Restmüll

Biomüll

Wertstoffhof: 
in Kirchseeon Dorf beim Bauhof  
St.-Coloman-Str. 29, 
Tel. 08091/538 12 64
Öffnungszeiten:
Mo. 16 – 18 Uhr, Mi. 16 – 18 Uhr, 
Fr. 15 – 19 Uhr, 
Sa. 9 – 14 Uhr,  
Di. und Do. geschlossen 
In den Wintermonaten Dezember, 
Januar und Februar ist am  
Freitag nur bis 18 Uhr und am 
Samstag nur bis 12 Uhr geöffnet.

MARKT 
KIRCHSEEON

Farben geprüft im Sinne der Barrierefreiheit.

Abfallberatung:  
Fr. Eglseder, 
Tel. 08091/552-36  
Abfallentsorgung: 
Fa. Heinz – Moosburg
Hr. Schmid, 
Tel. 08638/85231

Rest- und Biomüll:
Tour 1: Montag 
(in Buch, Riedering und 
Ilching nur Restmüll)
Tour 2: Dienstag 
(in Buch, Riedering und 
Ilching nur Biomüll)

Abholung 
Gelber Sack: 
Tour 1: Dienstag
Tour 2: Mittwoch
Tour 3: Donnerstag

Terminänderungen bei allen Abholungen vorbehalten!
Beachten Sie die Feiertagsverschiebungen!

Papiertonne:  
Freitag, 4-wöchentlich

Alle Abfuhrtermine 
mit Straßenver-
zeichnis finden Sie 
unter:

Markt Kirchseeon
Rathausstraße 1
85614 Kirchseeon
Tel. 08091/552-0
www.kirchseeon.de

Alle Mülltermine finden Sie unter 
www.kirchseeon.de/Termine-Muellabfuhr 
So verpassen Sie keine Änderungen  
bei der Müllabfuhr.  
Ansprechpartner im Rathaus: Abfallamt, 
Brigitte Eglseder, Telefon 08091 / 552-36

Komposthof
Der Komposthof zwischen Zorneding und Eglharting 
ist in den Wintermonaten von November bis März 
geschlossen. Es können dort bis zur Öffnung im 
Frühjahr keine Gartenabfälle angeliefert werden.

 Problemabfallsammlung
Samstag, 08.11.2025 ................. 13.45 – 14.45 Uhr
bei der Feuerwehr, Graf-Ulrich-Str. 8 in Eglharting

Samstag, 29.11.2025 .................. 14.45 – 15.45 Uhr
Rathaus, Rathausstr. 1 in Kirchseeon

 Gartenabfallsammlung
Am Montag, 03.11.2025, findet die Gartenabfallsammlung 
des Landkreises Ebersberg statt.

Papiersäcke können ab sofort gegen einen Unkostenbeitrag von 
0,60 € am Servicecenter im Foyer des Rathauses und am Wert-
stoffhof des Marktes Kirchseeon erworben werden.

Die Abfälle dürfen frühestens 14 Tage vor dem Abfuhrtermin 
bereitgelegt werden.

Die Gartenabfälle müssen am Abholtag bis spätestens 8.00 Uhr 
morgens gebündelt bzw. in den Papiersäcken verpackt, bereit-
gestellt werden. Es werden Mengen bis 2,0 m³ pro Haushalt ab-
geholt.

Wichtig:
•	 Kein Metall oder Plastik zu den Gartenabfällen legen.
•	 Kompost, Küchenabfälle und Kunststoffsäcke 

werden nicht abgeholt.
•	 Papiersäcke und Strauchbündel nicht mit Draht und 
•	 Kunststoffschnüren zusammenbinden.

wieland@martin-wieland-stb.de

Unterstützung in folgenden Bereichen:

► Jahresabschlüsse

► Finanzbuchführung

► Lohnbuchführung

► Erbschaft- und Schenkungsteuer

► steuerliche Beratung

Bahnhofstr. 19

85617 Aßling

Termine nach Vereinbarung

Tel. 08092 / 85 77 844

wieland@martin-wieland-stb.de
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Im Winter Heizkosten sparen

D as Einsparpotenzial beim Heizen ist groß. Nicht jeder Privat-
haushalt kann die großen und teuren Umbaumaßnahmen, 

etwa eine Wärmedämmung oder den Einbau einer neuen Heiz-
technologie, sofort angehen. Deshalb gut zu wissen: Auch kleine 
Sofortmaßnahmen helfen spürbar weiter. Lernen Sie hier fünf ein-
fache Tipps kennen, mit denen sich die Heizkosten noch in diesem 
Winter senken lassen: 

1. Ein Grad weniger? Ausprobieren!
Natürlich ist die eigene Behaglichkeitstemperatur subjektiv, aber 
mit einer Kuscheldecke in Griffweite auf dem Sofa werden Sie 
vielleicht auch eine um ein oder zwei Grad verringerte Raumtem-
peratur als für Sie passend empfinden – probieren Sie es einfach 
aus! Als Faustregel gilt: Mit einer Absenkung der Raumtemperatur 
um ein Grad Celsius können Sie Ihre Heizkosten um etwa sechs 
Prozent reduzieren. Wollen Sie einen Raum ein Grad weniger be-
heizen, drehen Sie das Heizkörper-Thermostat einfach um einen 
Strich nach unten. 

2. Nachtabsenkung einrichten
Wenn Sie mit Heizkörpern heizen, sollten Sie außerdem eine (auto-
matische) Temperaturabsenkung für die Nacht sowie für längere 
Abwesenheiten am Tag, etwa während der Arbeitszeit, einstellen. 
16 oder 17 Grad (das entspricht etwa Stufe zwei bis zweieinhalb am 
Thermostat) sind problemlos darstellbar, ohne die Räume zu stark 
auszukühlen. Bei Fußboden- oder Wandheizungen hängt es vom 
Wohngebäude in Verbindung mit der Trägheit des Heizsystems ab, 
ob eine Nachtabsenkung wirklich Sinn macht. 

3. Heizkörper sind nicht schön – trotzdem nicht abdecken
Um eine effiziente Erwärmung der gesamten Raumluft sicherzu-
stellen, dürfen sich vor Heizkörpern keine Verkleidungen, Vor-
hänge oder Möbel befinden. Die Heizwärme muss sich im ganzen 
Raum frei und gleichmäßig verteilen können. Stellen Sie also, falls 

nötig und möglich, betroffene Möbelstücke um oder entfernen Sie 
Verkleidungen.

4. Digitale Thermostate einbauen
Tauschen Sie alte Drehthermostate gegen neue, digitale Varianten 
aus. Das kostet Sie rund 60 Euro pro Stück, die sich aber schnell 
rechnen können. Denn digitale Thermostate (auch „smart“ ge-
nannt) dienen der Heizkostenersparnis: Sie steuern die gewünsch-
te Raumtemperatur eigenständig und sorgen für gleichbleibende 
Wärme. Sie erkennen geöffnete Fenster und reagieren darauf. Sie 
ermöglichen das Anlegen von Heizprofilen mit den persönlichen 
Wunschzeiten. Und sie sind von überall aus mit dem Smartphone 
steuerbar, sodass Sie Heizeinstellungen auch spontan verändern 
können, etwa wenn Sie früher oder später nach Hause kommen.

5. Regelmäßig lüften – aber klug!
Regelmäßiges händisches Lüften ist für ein gesundes Wohnklima 
unbedingt erforderlich, sofern Ihr Wohngebäude nicht über eine 
Lüftungsanlage verfügt. Aber klar ist auch: Durch geöffnete Fens-
ter geht im Winter viel Heizenergie verloren. Wie viel genau, ist 
auch eine Frage der Lüftungsdauer und -technik. Um möglichst 
wenig Heizenergie zu verlieren, sollten Sie die Heizkörper-Ther-
mostate vor dem Lüften unbedingt völlig abdrehen und dann 
rasch die alte gegen frische Luft austauschen. Öffnen Sie dafür die 
Fenster kurz so weit wie möglich, rund drei Minuten reichen in 
der Regel aus (Stoßlüften). Ideal ist das Querlüften, also der kurze 
Durchzug durch gegenüberliegende Fenster.

Die Energieagentur Ebersberg-München gGmbH bietet Privat-
haushalten eine unabhängige Energieberatung im Auftrag der 
Landkreise und in Kooperation mit der Verbraucherzentrale Bay-
ern an. Bei weiterführenden Fragen vereinbaren Sie gerne einen 
Termin: www.energieagentur-ebe-m.de/Beratung

Foto Copyright: Energieagentur Ebersberg-München gGmbh
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Schutz der Igel in der Übergangszeit – 
Gartenabfälle richtig bereitstellen

M it den sinkenden Temperaturen beginnen Igel, ihr Win-
terquartier zu suchen. Geeignete Unterschlupfe sind vor 

allem strukturreiche Laub- und Reisighaufen mit dünnen, abge-
schnittenen Zweigen, Sträuchern, Strauch- oder Heckenschnitt, die 
Hohlräume und somit Schutz vor Kälte und Feuchtigkeit bieten. 
Gartenabfallhaufen werden daher besonders häufig von Igeln als 
Überwinterungsplatz genutzt. 

Damit die Tiere ungestört in den Winterschlaf gehen können, bit-
ten wir um Ihre Mithilfe: Stellen Sie Gartenabfälle erst 3 Tage vor 
dem Sammeltermin an den Sammelplatz. Äste, Zweige und Farne 
müssen gebündelt werden – ausschließlich mit naturbelassenem, 

verrottbarem Bindegarn (z.B. Hanf, Jute oder Sisal). Laub, Rasen-
schnitt und Pflanzzuschnitte gehören in die offiziellen Gartenab-
fallsäcke.

Wenn Sie Ihre Gartenabfälle vorab in Ihrem Garten lagern, kon-
trollieren Sie beim Befüllen der Säcke vorsichtig, ob sich bereits 
Tiere im Haufen eingenistet haben und verschließen Sie die Säcke 
sorgfältig.

Mit diesen einfachen Maßnahmen stellen Sie sicher, dass Igel un-
gestört in ihren natürlichen Winterquartieren bleiben und die 
Gartenabfallsammlung geordnet ablaufen kann.

© Martin Bolle

Neu-Eröffnung unseres KundenCenters in Ebersberg.
Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf Sie.
Raiffeisenstraße 1, 85560 Ebersberg

Sauber 
versorgt!

esb.de

ESB_ANZ_NEO_Kundencenter_EBE_174x82mm_oB_RZ.indd   1ESB_ANZ_NEO_Kundencenter_EBE_174x82mm_oB_RZ.indd   1 18.08.25   15:5518.08.25   15:55

Pöringer Str. 12 | 85614 Eglharting  
Tel. 08091/9657 | elektro.auer@t-online.de  
www.der-elektro-auer.de

SPRECHEN SIE UNS AN -  
WIR SIND BESTENS VORBEREITET

Ideal für:  
Sanierung bei  

Bestandsobjekten  
& Neubauobjekte

Textile Wärme in der  
Zeitenwende: Das Browatech 
Heiztextil 4.0 Mit Innovation  

klimaneutral heizen
© shutterstock
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Oktoberfest und neue Spielmöbel im Haus für Kinder

Z ünftig gefeiert wurde im Johanniter Haus für Kinder beim 
diesjährigen Oktoberfest. Der Tag begann mit einem gemein-

samen Frühstück, bei dem sich die kleinen Wiesnbesucher mit 
frischen Brezen, Wurst und Lebkuchen stärken konnten. Passend 
zum Anlass waren die Räume mit Brezen-Girlanden und blau-
weißen Wimpeln geschmückt – das sorgte für echtes Wiesn-Flair. 
Nach dem Frühstück ging es mit vielen lustigen Aktionen weiter: 
Die Kinder tanzten begeistert zu bayerischen Kinderliedern und 
bekannten Wiesn-Hits, probierten ihr Glück beim Brezenschnap-
pen und fuhren „Autoscooter“ mit Bobbycars. Beim Basteln und 
Bemalen von Brezen aus Tonpapier war Fingerfertigkeit gefragt.
Viele Kinder kamen in Dirndl oder Lederhose, Tracht war aber 
kein Muss. In Jeans und T-Shirt konnte man genauso ausgelassen 

feiern.

Mit Musik, Lachen und fröhlichen Gesichtern ging ein unvergess-
licher Tag zu Ende – eine gelungene Mischung aus bayerischer Ge-
mütlichkeit und kindlicher Freude.

Ebenfalls eine Meldung wert sind die neuen Spielmöbel für die 
Turnhalle, die die Kita nun ihr Eigen nennen kann: Das sogenannte 
„Verkehrsträger-Tetris“, bestehend aus fünf riesigen Spielklötzen, 
konnte kostenlos von der ÖPNV-Erlebniswelt der IAA übernom-
men werden. Die bunten Elemente laden nun täglich zum Klettern, 
Bauen und fantasievollen Spielen ein und vermitteln nebenbei, 
welche Alternativen es zur Fortbewegung mit dem Auto gibt.

Text: Ariane Rösler Foto: Christine Baydar

Trachtentag im Kinderland Zauberwald 

Am Mittwoch, den 01.10.2025 wurde es im Kinderland Zau-
berwald besonders lebendig– wir feierten unseren Trachten-

tag! Die Kinder kamen in wunderschöner Tracht: Einige trugen 
stolz ihre traditionellen Gewänder aus ihrem Herkunftsland, an-
dere erschienen in Dirndln oder Lederhosen.

Auch die Eltern haben sich großartig beteiligt: Für unser bayeri-
sches Buffet wurde fleißig vorbereitet und mitgebracht. Die Aus-

wahl war groß – frische Brezen, Käse, Wiener und viele weitere 
Leckereien standen auf dem Buffettisch. Nach dem Essen wurde 
ausgiebig getanzt und gelacht. Danach wartete ein lustiges Spie-
leprogramm auf unsere kleinen Trachtenträger: Beim Brezen 
schnappen, Dosen werfen und dem beliebten Eierlauf konnten 
sie ihr Geschick unter Beweis stellen und hatten dabei sichtlich 
Freude.

Text: Sabrina Shita Foto: Kinderland PLUS gGmbH
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ÖKO
STROM  RE

100 % ERNEUERBARE ENERGIE 
+ REGIONALFÖRDERBEITRAG

WEITERE INFOS UNTER 
KLIMA-INVEST.DE/REGIO

www.rothmoser.de

ÖK
STROM  RE

100 % ERNEUERBARE ENERGIE 
+ REGIONALFÖRDERBEITRAG

WEITERE INFOS UNTER 
KLIM-INVEST.DE/REGIO

Tonnen CO2 spart Rothmoser durchschnittlich 
jedes Jahr durch zahlreiche Maßnahmen ein. Das ist 
mehr als viermal so viel wie ein Wald mit der Fläche 
der Stadt Grafing jährlich beim Wachsen aufnimmt.

JAHRE
ENERGIE IM WANDEL

8.000
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Mehr Gemütlichkeit und Selbstbestimmt-
heit in der Regenbogenwirtschaft
Im Spatzennest hat sich im Oktober etwas getan: Das Mittages-

sen läuft nun anders als zuvor – und das auf Wunsch der Kinder 
selbst. Im Rahmen der regelmäßig stattfindenden Kinderkonferen-
zen wurde ein zentrales Thema besprochen, das vielen Kindern am 
Herzen lag: das Mittagessen.

Die Spatzenkinder äußerten den Wunsch nach einer ruhigen und 
gemütlichen Atmosphäre zur Mittagszeit. Statt fester Zeiten und 
starrer Abläufe sollte es künftig mehr Flexibilität und Selbstbestim-
mung geben. Die Anregungen wurden bearbeitet und gemeinsam 
ein neues Konzept entwickelt. 

Wie läuft das Mittagessen jetzt ab?

•	 Die warmen Speisen werden in kindgerechten 
Ausgabe-Boxen bereitgestellt, aus denen sich die 
Kinder selbstständig bedienen können.

•	 Salat, Besteck und Getränke 
stehen bereits am Tisch bereit 
und laden zum gemeinsamen Genießen ein.

•	 Unterstützt werden die Kinder von unserer Küchenkraft 
sowie einer pädagogischen Fachkraft aus den 
jeweiligen Gruppen. Sie stehen helfend zur Seite, geben 
Impulse zur Selbstständigkeit und achten gleichzeitig 
darauf, dass alle Kinder gut versorgt sind.

•	 Statt kleiner Gruppen gibt es nun zwei größere 
Tische in der Regenbogenwirtschaft. 

Durch diese Umgestaltung entsteht eine angenehme und gemein-
schaftliche Mittags Atmosphäre. Die Kinder erleben mehr Eigen-
verantwortung, stärken ihre Selbstständigkeit und können das 
Mittagessen als echte Wohlfühlzeit wahrnehmen.

Text: Lisa Fröhlich Foto: Kinderhaus

Wir müssen die 
Igel schützen

F rau Tanzer hat uns, der Klasse 3a, einen Igel gezeigt. Der Igel 
heißt Willi. Wusstet ihr, dass der Igel seine Stacheln in alle 

Richtungen bewegen kann? Willi der kleine Igel ist sechs Wochen 
alt und wiegt 200 Gramm. Igel sind sehr gefährdet. Wir müssen 
sie schützen und sie füttern. Dazu geben wir ihnen an geschützten 
Stellen etwas Katzenfutter. Lotti 
Wir hatten am Dienstag Besuch von Frau Tanzer im Waldklassen-
zimmer. Sie betreut eine Igelstation in Steinhöring. Sie hat uns einen 
Igel gezeigt und hat ihn dazu auf die Hand genommen. Frau Tanzer 
hat uns ganz viele Informationen über den Igel gegeben. So ein Igel 
hat zwischen 6000-8000 Stacheln. Am liebsten frisst er Insekten. Igel 
sind wirklich in Gefahr. Wir müssen ihnen helfen. Mine

Text: Die Schülerzeitung S. Fessler Foto: M. AlkhalafK
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Der Herbst im Kinderhaus Glockenturm 
Im Kinderhaus Glockenturm ist der Herbst eingezogen, es wurde 

in den letzten Wochen fleißig gebastelt. Es entstanden lustige 
Pilze, farbenfrohe Herbstbäume und viele kleine Kunstwerke, die 
unsere Gruppenräume schmücken. Das schöne Herbstwetter ha-
ben wir ausgiebig genutzt, egal ob draußen im Garten oder auf dem 
naheliegenden Spielplatz gab es für die Kinder viel zu entdecken. 
Natürlich ist auch die ein oder andere Kastanie danach zu uns in 
die Räume gewandert, um damit zu spielen. 

Ende September fand unser Elternabend mit Wahl des neuen El-
ternbeirats statt. Wir bedanken uns an dieser Stelle ganz herzlich 

bei allen Eltern für Ihr Engagement und freuen uns auf die gemein-
same Zusammenarbeit im neuen Kinderhausjahr.

Auch in den kommenden Wochen warten viele schöne Aktionen 
auf uns. Dieses Jahr sind die Eltern eingeladen mit uns die Later-
nen für den bevorstehenden St. Martinszug zu basteln. Außerdem 
steht der Trachtentag bevor, auf den sich die Kinder jedes Jahr freu-
en. Hier dürfen die Kinder in Tracht ins Kinderhaus kommen und 
wir feiern gemeinsam bei einem leckeren Buffet. 

Text und Foto: Sarah Bachschneider 

Um ein kostenfreies Probetraining zu vereinbaren  
kontaktieren Sie bitte die Sportschule Kirchseeon  
unter info@sportschule-kirchseeon.de oder unter der 
Telefonnummer: 0151 / 58 53 54 01 oder über das  
Kontaktformular auf www.sportschule-kirchseeon.de.

Unsere Angebote:
• Minis ab 3 Jahren. Diesen wird in einem spieleri-

schen Unterricht die Kunst der Verteidigung,  
Koordination und Disziplin gelehrt. 

• Wing Chun Selbstverteidigung und Fitness  
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

• Kickboxen für Fitness und Power 
• NEU: klassisches Pilates

Die Sportschule Kirchseeon wurde 2014 von Carola 
Grey unter dem Namen „Wing Chun Grey“ gegründet 
und hat sich seit dem zu einer großen und modernen 
Kampfsport- und Selbstverteidigungsschule entwickelt. 
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Sicher in den Winter mit neuen Reifen!
Reifen- und Felgen Angebote aller Größen und Marken!

Mit BRIDGESTONE und FIRESTONE Prämie sichern!

PKW - E-PKW - Transporter - LKW
Lagerservice und Räderwäsche.
Schnelle Radwechsel-Termine!

www.bestattungen-imho� .de

Bestattungen

Imho� 
  

Schon heute über 
morgen sprechen.
Gespräche über den 
Tod sind nicht leicht, 
aber hilfreich.

Rund um die Uhr für Sie da:

Grafi ng  08092 - 23 27 70  

Poing  08121 - 257 50 30  

Vaterstetten  08106 - 303 50 10  

Zorneding  08106 - 379 72 70  www.bestattungen-imhoff .de

Bestattungen

 Imhoff 

„Wenn du an mich denkst, 
erinnere dich an die 
Stunde, in welcher du mich 
am liebsten hattest.“ 

 Rainer Maria Rilke

 

www.bestattungen-imho� .de

Bestattungen

Imho� 
Rund um die Uhr für Sie da: 
Grafi ng-Bhf 08092 - 862 78 00
Grafi ng  08092 - 23 27 70 
Poing  08121 - 257 50 30  
Vaterstetten  08106 - 303 50 10  
Zorneding  08106 - 379 72 70  

Schon heute über 
morgen sprechen.
Gespräche über den 
Tod sind nicht leicht, 
aber hilfreich.

Rund um die Uhr für Sie da: 
Grafing-Bhf 08092 - 862 78 00
Grafing	 08092 - 23 27 70
Kirchseeon/Eglharting 08091 - 563 78 40
Poing	 08121 - 257 50 30
Vaterstetten	 08106 - 303 50 10
Zorneding	 08106 - 379 72 70
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Aktion Eichhörnchen 2025 

A lle Tafel in Deutschland durchleben im Moment eine schwie-
rige Zeit. Wir beobachten, dass die Märkte ein geringeres 

Überangebot an Waren bereithalten. Sicher spielt auch KI eine 
nicht unwesentliche Rolle in der Disposition der Supermärkte und 
Discounter. Verbraucher können bei einigen Märkten Ware vom 
Vortag oder „Rettertüten“ zu einem vergünstigten Preis erwerben. 
Im Grunde muss man dies befürworten, wird so viel weniger in die 
Tonne entsorgt. Das führt aber dazu, dass die Tafeln bei Weitem 
nicht mehr ausreichend Ware von den Märkten bekommen. Wir 
vom Schlaraffenland müssen also seit Monaten jeden Montag Ware 
zukaufen, um unsere Kunden mit dem Nötigsten zu versorgen.

REWE-Aktion: „Gemeinsam Teller 
füllen. Wir helfen vor Ort!“
Die REWE-Tafel-Aktion (5€ Tüten), die seit 1996 jedes Jahr läuft, 
brachte in diesem Jahr wieder ein erfreuliches Ergebnis für unsere 
„Kunden“. Danke an die Käufer der 220 Tüten und an das REWE-
Team für die tatkräftige Unterstützung. 

Sammlung für das Schlaraffenland 
am Erntedankwochenende
Vielen Dank für die zahlreichen Lebensmittel, die anlässlich des 
Erntedank-Gottesdienstes in der Kirche St. Joseph gespendet wur-
den. So konnten wir volle Kisten mit Lebensmitteln und Hygiene-
artikel entgegennehmen. Wir bedanken uns bei allen, die diese 
Sammlung unterstützt haben!

Eichhörnchen Sammelaktion 2025
Auch in diesem Jahr bitten wir unter dem Motto „Aktion Eich-
hörnchen“ um Mithilfe der Bevölkerung. Ziel ist es, den Hilfsbe-
dürftigen in unserer Gemeinde das Leben ein wenig zu erleichtern. 
Mitarbeiter des Schlaraffenlandes Kirchseeon werden an folgen-
den Terminen am Eingang zu Supermärkten stehen und Sie darum 
bitten, ein haltbares Lebensmittel oder Hygieneartikel zusätzlich 

zu kaufen und ihnen anschließend zu übergeben bzw. in den be-
reitgestellten Einkaufswagen zu legen:

Freitag 28.11. REWE-Sattler Kirchseeon und Aldi 
Eglharting

Samstag 29.11. EDEKA Wölfel Eglharting

Samstag 29.11. REWE-Sattler Kirchseeon 

Wenn Sie zu den angegebenen Tagen keine Zeit für Einkäufe ha-
ben, können Sie uns auch gerne Ihre Spende an einem Montag 
vorbeibringen oder bei der Nachbarschaftshilfe abgeben. 

Spenden zur Weihnachtszeit 
Möchten Sie Waren spenden, die zu unserer Weihnachts-Sonder-
ausgabe ausgegeben werden sollen (Schokolade, Weihnachtsge-
bäck, Kinderpunsch…), so können Sie diese gerne montags am 
„Schlaraffenland“ abgeben.

Gerne nehmen wir auch Geldspenden entgegen, die wir für drin-
gend benötigte Lebensmittel verwenden. Spendenquittungen kön-
nen ab 300€ ausgestellt werden, darunter reicht der Kontoauszug 
oder bei Bargeld eine Quittung.

Nachbarschaftshilfe Kirchseeon e.V.
Stichwort “Schlaraffenland“
Raiffeisen-Volksbank Ebersberg
IBAN: DE19 7016 9450 0003 7088 88

Wenn Sie das „Schlaraffenland“ noch nicht kennen oder sich über 
weitere Aktionen informieren wollen, so besuchen Sie uns doch in 
der Wasserburgerstr. 16 oder auf unserer 
Webseite: https://schlaraffenland-kirchseeon.jimdo.com/

Ihr Schlaraffenland Team
Text und Foto: Frank Bernhardt

Erfahren. Präzise. Herzlich.
In unserer oralchirurgischen Praxis in Grafing bieten wir das 
gesamte Spektrum der Oralchirurgie in einer angenehmen 
Atmosphäre an. Mit Erfahrung, Präzision und Empathie setzen 
wir uns für Ihre Gesundheit und Ihr Wohlbefinden ein.

Terminvereinbarungen unter 08092 / 85 25 75 7 
oder online unter www.die-oralchirurgin.com

Dr. med. dent. Amelie Parvany ∙ Jahnstr. 5 ∙ 85567 Grafing

Termine direkt 
online buchen
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Das JEK hat auf!
Buß- und Bettag im Jugendzentrum 
JEK am 19. November 2025 

Am Mittwoch, den 19. November 2025, öffnet das Jugend-
zentrum JEK seine Türen für alle Kinder, die am schulfrei-

en Buß- und Bettag Lust auf Spiel, Spaß und Kreativität haben.

Von 8:30 bis 13:00 Uhr wartet auf bis zu 20 Kinder ab 6 Jahren 
ein abwechslungsreiches Programm: Neben unserem beliebten 
Spieleangebot, von Gesellschaftsspielen über Kicker, Billard und 
Dart bis hin zu Airhockey, können sich die Teilnehmenden auch 
an unserem Kreativangebot künstlerisch austoben.

Zum Abschluss wird gemeinsam vor Ort leckere Pizza geba-
cken. Ein perfekter Vormittag zum Spielen, Lachen und Ge-
nießen!

Anmeldung erforderlich!

Wir freuen uns auf euch, 
euer JEK-Team Maureen und Nhu 
Anmeldung bis 12.11. per Mail an Frau Huynh: 
Nhu.Huynh@kirchseeon.de

Fragen zum Programm: Maureen.Wolff@kirchseeon.de oder 
Nhu.Huynh@kirchseeon.de

Wo: Jugendzentrum JEK, Westring 6, 85614 Kirchseeon 
Wann: Buß- und Bettag Mittwoch 19.11.2025, 8:30-13:00 Uhr 
Wer: Alle Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren
Plätze: 20 Kinder 
Kosten: 5 Euro, bitte mitbringen

Krisendienste Bayern

I n psychischen Krisen und psychiatrischen Notlagen kön-
nen sich Menschen in Bayern an die Krisendienste Bay-

ern wenden. Sie erreichen diese an 365 Tagen im Jahr rund 
um die Uhr unter der kostenfreien Rufnummer 0800 / 655 
3000. Die Krisendienste Bayern beraten telefonisch in über 
120 Sprachen. Wenn die telefonische Beratung nicht ausreicht, 
vermitteln die Krisendienste die jeweils passende weiterfüh-
rende Hilfe.
Das Angebot richtet sich an alle Menschen, die selbst von 
einer Krise betroffen sind, sowie an Angehörige und andere 
Bezugspersonen. Auch Betreuerinnen und Betreuer, medizi-
nische und psychotherapeutische Fachkräfte sowie Fachstel-
len, Behörden und Einrichtungen können sich an die Krisen-
dienste Bayern wenden. 
Bei den Krisendiensten – sowohl in der Leitstelle wie auch in 
den Mobilen Einsatzteams – beraten Fachkräfte der Fachrich-
tungen Psychologie, Sozialpädagogik und Fachkrankenpflege 
Psychiatrie.

Mehr: https://www.krisendienste.bayern/oberbayern 

Wichtig: Die Krisendienste Bayern sind telefonisch nur er-
reichbar, wenn der Anruf aus dem Mobilfunknetz oder dem 
Festnetz innerhalb Bayerns erfolgt.

D as Kindergartenjahr ist nun schon wieder ein paar Wochen 
alt und die neuen Kinder haben sich bereits gut bei uns in 

der Einrichtung eingelebt und es gibt täglich viel Spannendes zu 
entdecken.
Passend zum Thema Herbst und Erntedank wurde in den einzel-
nen Gruppen gesungen, Geschichten gehört, gebastelt und vieles 
mehr erlebt. Auch dieses Jahr durften wir den Erntedankaltar in 
der Eglhartinger Erlöserkirche gestalten. Dazu brachten die Kin-
der von zu Hause verschiedenes Obst und Gemüse mit und somit 
entstand ein vielfältiger und farbenprächtiger Erntedankaltar. Mit 
einer religionspädagogischen Einheit wurde das Thema auf kind-
gerechte Weise erarbeitet und vertieft. An den darauffolgenden 
Tagen verarbeiteten die Kinder gemeinsam mit den Erziehern 
einen Teil der Früchte zu leckerer Kürbissuppe, Pommes oder 
Apfelkuchen. Die gemeinsam zubereiteten Gerichte schmecken 
in der Gemeinschaft einfach am besten! Text: Ursula Wieser Foto: Kindergarten St. Maria

Erntedank im Kindergarten St. Maria
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W enn morgens die ersten Kinder in der Flohkiste ankom-
men, wird es schnell lebendig. Nach und nach trudeln 

alle ein, begrüßen sich und finden sich in ihrem Spiel ein. Schon 
in dieser Zeit gibt es viel zu entdecken: die Parkgarage ist ge-
öffnet, im Puppenhaus wird eifrig gespielt, an der Werkbank 
wird gehämmert und geschraubt, in der Küche werden kleine 
Köstlichkeiten zubereitet. Im Freispiel darf jedes Kind das tun, 
was ihm guttut: basteln, kneten, bauen, sich bewegen oder ein-
fach kuscheln und sich eine Geschichte vorlesen lassen. Hier darf 
jeder so sein, wie er möchte, und seinen eigenen Bedürfnissen 
nachgehen. Nach dem freien Spielen treffen sich alle Kinder und 
Betreuerinnen im Morgenkreis. Gemeinsam singen wir Lieder, 
erzählen von Themen rund um die Jahreszeiten und bekommen 
Besuch von den Handpuppen, die auch immer eine spannende 
Geschichte zu erzählen haben. Anschließend ist Zeit für unsere 
gemeinsame Brotzeit – eine kleine Pause, in der wir uns stärken 
und miteinander ratschen können.Gut gestärkt steht anschlie-
ßend meist etwas Bewegung auf dem Programm. 

So vergeht der Vormittag in der Flohkiste wie im Flug – voller 
Spiel, Lachen und Geborgenheit.

Text: Nicole Winter-Settele Foto: Flohkiste Kirchseeon e. V.

Ein Tag in der Flohkiste 
So sieht unser Vormittag aus

Päckchenhelden gesucht!

Unser Dachsbau beteiligt sich wieder an der Aktion „Ge-
schenk mit Herz“, die von STERNSTUNDEN und HU-

MEDICA getragen wird. Wir sind ab sofort Sammelstation der 
Weihnachtspäckchen für Kinder in Not. HUMEDICA e.V. ist 
eine internationale Hilfsorganisation und bringt die Päckchen 
zu Kindern aus acht Ländern in Südost- und Osteuropa. 

Unsere Dachsbaukinder sind inzwischen mit großer Begeiste-
rung dabei und überlegen, welche Dinge Kinder in Not benöti-
gen und was ihnen große Freude bereiten könnte.

In unsere Päckchen kommen z.B.: ein warmer Schal, Buntstif-
te, Ausmalbilder, ein Kuscheltier, Spielzeug, eine Zahnbürste 
und Zahnpasta, ein Duschgel/Shampoo sowie etwas Süßes zum 
Naschen. 

Werden auch Sie ein Päckchenheld!
Holen Sie sich bei uns das Informationsfaltblatt, wie man ein 
Päckchen zur Aktion „Geschenk mit Herz“ richtig packt. Bitte 
geben sie das Geschenk bis 14. November 2025 „Im Dachsbau“ 
ab. 

Die Kinderaugen werden nicht nur bei unseren Kindergarten-
kindern leuchten, sondern vorallem bei den Kindern, die diese 
Weihnachtspäckchen erhalten.

Herzlichen Dank!
Text und Foto: Inga Weidner
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Unterstützung direkt 
vor Ihrer Haustür
Die Vor-Ort-Beratung zu sozialen 
Leistungen des Bezirks Oberbayern

Welche Leistungen stehen mir zu, wenn ich Hilfe im Alltag 
benötige? Reicht meine Rente für die Pflege? Wer begleitet 
mich auf dem Weg zu mehr Teilhabe? Wie und wo stelle 
ich die richtigen Anträge? Diese und viele weitere Fragen 
bewegen viele Menschen in Oberbayern. Gut zu wissen: 
Der Bezirk Oberbayern ist mit seinen Beratungsangeboten 
ganz in Ihrer Nähe da.

Inzwischen gibt es in jedem oberbayerischen Landkreis so-
wie in den kreisfreien Städten die kostenlose Vor-Ort-Bera-
tung des Bezirks Oberbayern. Menschen mit Pflegebedarf, 
mit Behinderungen sowie Angehörige und Betreuungsper-
sonen erhalten dort kompetente, persönliche und vertrau-
liche Unterstützung bei allen Fragen rund um die sozialen 
Leistungen des Bezirks. Die Mitarbeitenden des Bezirks 
helfen bei der Orientierung im Hilfesystem, klären über 
Ansprüche auf und unterstützen bei der Antragstellung.

Dabei geht es zum Beispiel um:

•	 Sozialhilfe in Form der Hilfe zur Pflege

•	 Hilfe für Menschen mit Behinderungen 
(sogenannte Eingliederungshilfe)

•	 Leistungen für Kinder und 
Jugendliche mit Behinderung

Der Sprechtag findet einmal wöchentlich in Kooperation 
mit den örtlichen Pflegestützpunkten statt. Wer möchte, 
kann einen persönlichen Termin vereinbaren oder bei Be-
darf sogar zu Hause besucht werden. Telefonisch und per 
E-Mail sind die Mitarbeitenden von montags bis freitags 
zu erreichen.

Landkreis Ebersberg
Beratungsstelle im Pflegestützpunkt Ebersberg: 
Marktplatz 2, 85567 Grafing 
Sprechtag: Donnerstag
Bitte wenden Sie sich für eine Terminvereinbarung an:
Telefon: 089 2198-21050
E-Mail: beratung-ebe@bezirk-oberbayern.de

Weitere Informationen finden Sie unter 
https://www.bezirk-oberbayern.de/Service/Service- 
und-Beratung/Beratung-vor-Ort/#Ebers.
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A uch heuer lädt der AK Senioren wieder zum Basteln ein. Dies-
mal wird am 18.11.2025 um 14 Uhr im Café zam, Münchner 

Str. 8 weihnachtliche Deko gebastelt. Die Materialien werden wie-
der vom AK Senioren kostenlos zur Verfügung gestellt. Bitte Schere 
und Kleber mitbringen. 

Den Bastelnachmittag lassen wir bei Kaffee und Kuchen ausklin-
gen.

Text: Natalie Katholing Fotos: AK Senioren

Bastelnachmittag AK Senioren 

i  Ansprechpartner: 

Olivia Spanier, Markt Kirchseeon, Abteilungsleiterin 
Soziales, Familie und Senioren, Tel.: 0 80 91 / 552 – 41
Natalie Katholing, Behinderten- und Seniorenbeauftragte 
im Markt Kirchseeon, Tel.: 0 80 91 / 552 – 521 oder 
E-Mail: Natalie.Katholing@gmx.de oder behinderten-
beauftragte@kirchseeon.de 

Computer- und Smartphone- 
Sprechstunde für Senioren im Rathaus 

S ie kommen im „Nutzer-Alltag“ mit Ihrem Computer oder 
Ihrem Smartphone eigentlich gut zurecht - trotzdem tauchen 

immer wieder Probleme oder Fragen auf, wegen denen sich ein 
eigener Kurs für Sie nicht lohnt.

In dieser monatlichen „Sprechstunde“ können Sie Ihre individu-
ellen Fragen anbringen und sich mit der Kursleiterin und anderen 
Teilnehmer*innen austauschen. Zusätzlich wird in jeder Kursstun-
de ein spezielles Schwerpunktthema behandelt. Ihre individuellen 
Fragen müssen aber nicht mit dem Schwerpunkt übereinstimmen. 
Ihr Gerät (Laptop oder Smartphone) können Sie gerne mitbringen. 

Die Sprechstunde findet im Sitzungssaal im Rathaus Kirch-
seeon statt und ist kostenfrei. 

Termine: 

Donnerstag, 13.11.2025, 10:30 Uhr 
Schwerpunktthema:Grundfunktionen Handy: 
Bildschirm, WhatsApp, Galerie und Co.

Donnerstag, 08.01.2025, 10:30 Uhr 
Schwerpunktthema: Sicher unterwegs im Internet

Anmeldungen sind möglich unter:
E-Mail: info@vhs-ebersberger-land.de
Internet: www.vhs-ebersberger-land.de
Tel.: 08092/8195-0
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Veranstaltungen im November

Mo 03.11.2025 9:30-11 :00 Gedächtnistraining

14:00-17:00 Bridge

18:00-22:00 Vortrag der Kripo Erding 
„Schockanrufe und Trickbetrug“ 
(organisiert durch den VdK)

Di 04.11.2025 09:30-11:00 VHS Englisch C1

19:30 - 22:30 Schachclub Offenes Training 

Mi 05.11.2025 15:00 Offene Sprechstunde Schuldner- und 
Insolvenzberatung 

19:00 Bund Naturschutz

Do 06.11.2025 14:00-16:00 Spielenachmittag 

Fr 07.11.2025 14:00-17:00 AWO-Seniorenstube 

Mo 10.11.2025 09:30-11:00 Gedächtnistraining 

14:00-17:00 Bridge 

Di 11 . 11 .2025 09:30-11:00 VHS Englisch C1 

14:00-17:00 AK Senioren

18:00-19:30 Schachclub Kinder- und 
Jugendtraining

19:30 - 22:30 Schachclub Offenes Training 

Do 13.11.2025 09:00-10:30 VHS Italienisch A2

10:35-12:05 VHS Francais C1

14:00-16:00 Spielenachmittag

15:00-16:00 Sprechstunde Seniorenbeauftragte/ 
Behindertenbeauftragte BG

19:30-21:30 Zwei rechts, zwei links, zwei 
zusammengestrickt

Fr 14.11.2025 14:00-17:00 AWO-Seniorenstube 

Mo 17.11.2025 09:30-11:00 Gedächtnistraining 

14:00-17:00 Bridge

Di 18.11.2025 09:30-11:00 VHS Englisch C1

Veranstaltungen im November

18:00-19:30 Schachclub Kinder- und 
Jugendtraining

19:30 - 22:30 Schachclub Offenes Training 

Do 20.11.2025 09:00-10:30 VHS Italienisch A2

10:35-12:05 VHS Francais C1 

14:00-16:00 Spielenachmittag

Fr 21.11.2025 09:30-11:00 Gedächtnistraining

14:00-17:00 AWO-Seniorenstube

Sa 22.11.2025 09:00-12.00 Kinderschach

Mo 24.11.2025 09:30-11:00 Gedächtnistraining

14:00-17:00 Bridge

Di 25.11.2025 09:30-11:00 VHS English C1

18:00-19:30 Schachclub Kinder- und 
Jugendtraining

19:30 - 22:30 Schachclub Offenes Training 

Do 27.11.2025 09:00-10:30 VHS Italienisch A2

10:35-12:05 VHS Francais C1

14:00-16:00 Spielenachmittag

19:30-21:30 Zwei rechts, zwei links, zwei 
zusammengestrickt

Fr 28.11.2025 14:00-17:00 AWO-Seniorenstube 

Unser Programm im November 2025
Café Zam Miteinander & Füreinander

AWO-Seniorenstube

D ie AWO-Seniorenstube ist jeden Freitag ab 14.00 
Uhr im Café Zam, Münchner Straße 8, Kirch-

seeon geöffnet. Nichtmitglieder sind ebenfalls herzlich 
willkommen!

Text: Brigitte Kreppel

i  Ansprechpartner: 
Lena Schmid, Tel. 0 80 91 / 5 52 – 70 
E-Mail: lena.schmid@kirchseeon.de
Café zam, Münchner Straße 8, 85614 Kirchseeon

Alle Veranstaltungen sind offene Angebote im Café zam, die Sie 
ohne Anmeldung besuchen können.  Die VHS-Kurse müssen über 
die Volkshochschule Ebersberger Land gebucht werden.

Ihr ambulanter 
Pflegedienst 

in Kirchseeon

Nachbarschaftshilfe 
Kirchseeon e.V.
Schulgasse 2
85614 Kirchseeon

Tel.: 08091 / 4050
Fax: 08091 / 6452
E-Mail: nhk@gmx.info
www.nhk-kirchseeon.bayern
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vhs Vorträge im November
Keine Anmeldung erforderlich (Abendkasse). Es gilt auch die vhs-Vortragskarte. 

Ebersberg - Geschichte von Rechtsstaat 
und Demokratie in Deutschland
Di, 11. November, 19.30 Uhr, vhs, Dr.-
Wintrich-Str. 3, 403 (Eintritt frei) 

Ebersberg - Digital sicher: Stärken 
Sie ihr Cyber-Bewusstsein
Do, 13. November, 19.30 Uhr, vhs, 
Dr.-Wintrich-Str. 3, 403

Grafing - Weihnachtstraditionen in Elsass
Fr, 14. November, 19.30 Uhr, vhs, Griesstraße 27, EG

Ebersberg - Wüste Schönheit – die 
Malerin Georgia O`Keeffe
Di, 18. November, 19.30 Uhr, vhs, 
Dr.-Wintrich-Str. 3, 403

Ebersberg - Gemeinwohlökonomie 
konkret: Handlungsmöglichkeiten für 
Bürger*innen im Ebersberger Land
Do, 20. November, 19.30 Uhr, vhs, Dr.-
Wintrich-Str. 3, 403 (Eintritt frei)

Grafing - Nieren und Harnwege - 
naturheilkundlich beleuchtet
Do, 20. November, 19.30 Uhr, vhs, Griesstraße 27, EG

Markt Schwaben - Cinema italiano
Fr, 21. November, 19.00 Uhr, Kolpinghaus, 
Erdingerstr. 50 (Eintritt frei)

Ebersberg - Was ist Lyrik? Existentielle 
Fragen kurz gestellt
Di, 25. November, 19.30 Uhr, vhs, 
Dr.-Wintrich-Str. 3, 403

Ebersberg - Lesung: Eine Liebesgeschichte im 
Holocaust: Erinnerungen an Leslie Schwartz
Mi, 26. November, 19.30 Uhr, Im Klosterbauhof 
1, Saal „Unterm First“, 202 (Eintritt frei)

Ebersberg - Vortrag auf Englisch: 
Odessa, the Pearl of the Black Sea
Fr, 28. November, 19.30 Uhr, vhs, 
Dr.-Wintrich-Str. 3, 403

Kirchseeon – Multivisionsshow - 
Andalusien: Land voller Magie 
Mi, 12. November, 19.30 Uhr, Rathaus, 
Rathausstr. 1, Sitzungssaal

Andalusien, ein Land voller Magie, über 
700 Jahre geformt von den Mauren, die 
Cordoba und Granada mit reicher Kultur 
segneten. Wasser, Zeichen des Paradieses 
und Quelle des Lebens, spiegelt sich in 
kunstvollen Brunnen und Gärten wie der 
Alhambra wider. Sevilla, pulsierend mit 
Flamenco nicht nur zur Feria de Abril; 
Ronda, majestätisch über einer Schlucht; und 
Cadiz, umarmt vom Atlantik, verzaubern die 
Sinne, während Malaga und Marbella Sonne 
und Luxus vereinen. Wir erleben reizvolle, 
vielfältige im Frühling duftend blühende, 
grüne Landschaften, mächtige Stierweiden, 
endlose Olivenplantagen, schneebedeckte 
Berge in der Sierra Nevada; stille Flecken 
und weiße Dörfer der Nationalparks 
Sierra de Grazalema, Cabo do Gato und 
Donana. Andalusien: eine Symphonie aus 
Kultur und Natur, die die Seele berührt.

Fotos: Roland Koch 
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Gaston: „Wie kannst du so was 
lesen, da sind keine Bilder drin?“
Belle: „Naja, manch einer 
gebraucht seine Fantasie.“
Zitat aus dem Film „Die Schöne 
und das Biest“ (Walt Disney)

P raktischerweise braucht es gar nicht so viel, um uns 
bestens zu unterhalten. Es reichen einige unserer 26 

beziehungsweise 30 Buchstaben (mit den drei Umlauten 
Ä, Ö, Ü und dem Eszett ß) in verschiedensten Kombinatio-
nen. Für diejenigen, die lesen können, ergeben diese doch 
eher seltsamen Zeichen Sinn, unsere Vorstellungskraft 
läuft sogleich auf Hochtouren. Denn: Lesen ist Fernsehen 
im Kopf. Eine große, aktuelle Auswahl an „Programmen“ 
bietet euch die Gemeindebücherei Kirchseeon.

Ihr Buch „Ganz oben fliegt Lili“ erweckte die Berliner 
Autorin Julia Willmann an einem Oktobersamstag beim 
Vorlesen zum Leben. 27 Kinder und Eltern kamen so zu 
einem lustigen, spannenden Kopfkino und begaben sich 
mit der kleinen Schwebfliege Lili auf Abenteuerreise. 
Unser großes Dankeschön geht an euch, die mit dabei wa-
ren (trotz idealem Wiesnwetter), und an Julia Willmann. 
War das Team der Bücherei  anfangs etwas enttäuscht 
über die zaghaften Anmeldungen, freute sich Julia über 
das fröhliche Publikum - denn häufig liest sie vor viel klei-
neren Grüppchen. Die Lesung wurde uns übrigens letztes 
Jahr zum 50. Geburtstag geschenkt. Deshalb schicken wir 
ein „Merci“ an den Sankt Michaelsbund und an unsere 
Gemeindeverwaltung! Es tut gut, dass unsere Arbeit so 
wertgeschätzt wird.

(D)eine Geldspende für die Bücherei
Nachdem wir immer wieder gefragt werden: Wer von euch 
auch ein Zeichen der Anerkennung setzen möchte, darf 
gerne der Bücherei eine Spende zukommen lassen. Da die 
Unterhaltung einer öffentlichen Bibliothek eine freiwillige 
Aufgabe einer Gemeinde ist, besitzt nur etwas mehr als die 
Hälfte der deutschen Gemeinden eine kommunale Biblio-
thek. Wir haben also zweifach Glück: Kirchseeon verfügt 
über eine eigene Bücherei, und die Ausleihe ist außerdem 
kostenlos. Vor einigen Jahren entschied sich – auf unseren 
Wunsch hin - der Gemeinderat gegen eine Ausleihgebühr. 
Zerstreuung, aber auch Wissen, ohne dafür etwas bezahlen 
zu müssen, wo findet man das noch? Wer es sich leisten 
kann, wer es sich leisten mag: die eingenommenen Spen-
den werden in den Kauf von Medien investiert;auch das 
ein oder andere Projekt in der Bücherei wird damit unter-
stützt. Eine Spende für die Gemeindebücherei ist natürlich 
steuerlich abzugsfähig. Mehr Infos zum Spenden-Prozede-
re gibt es auf unserer Homepage.

Termine:
•	 In den Herbstferien Anfang November haben 

wir nur am Mittwoch, 5.11., geschlossen.
•	 Das BilderBuchKino für 4-bis 7-Jährige findet am 

Donnerstag, 20.11., von 15.30 bis 16 Uhr statt. Traust 
du dich, alleine bei uns zu bleiben? Das wäre toll.

•	 Am 21. November findet übrigens der 
bundesweite Vorlesetag statt. Liebe Eltern, 
schnappt euch eure Kinder und ein Buch, macht 
es euch gemeinsam auf dem Sofa gemütlich 
und genießt die Zeit. Mehr Ideen dazu findet 
ihr unter: https://www.leseliebe.de/artikel/
bundesweiter-vorlesetag-ideen-voller-leseliebe

Matt Haig formuliert es so schön in 
„Die Unmöglichkeit des Lebens“: 
„Lesen ist Telepathie, und wer liest, reist immer auch 
durch die Zeit. Es verbindet uns mit allen und jeden, 
jeden Ort und jede Zeit und jedem je erdachten Traum.“

Nehmen wir uns Zeit dafür.
Es freut sich auf euren Besuch: das Team der Bücherei

 Bücherei
Rathausstraße 1 | 85614 Kirchseeon | 0 80 91 / 5 52-40  
buecherei@kirchseeon.de | www.kirchseeon.de/buch 

Öffnungszeiten:
Montag & Mittwoch.............................10.00 – 12.00 Uhr, 

................................................................ 15.00 – 18.00 Uhr

Donnerstag........................................... 16.00 – 19.00 Uhr

Freitag & Samstag................................ 10.00 – 12.00 Uhr

Neues aus der Bücherei 
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Saisonabschluss mit den 
Vereinsmeisterschaft 
Finals

B ei strahlendem Sonnenschein fanden am 20. September 
die Finalspiele der diesjährigen Vereinsmeisterschaften 

der Tennisabteilung des ATSV Kirchseeon am Falkenberg statt. 
Über den gesamten Sommer hinweg hatten sich die Spielerin-
nen und Spieler in spannenden Gruppenphasen und packen-
den K.-o.-Runden duelliert, bis schließlich die Besten in sechs 
Konkurrenzen um die Titel kämpften. Die Zuschauer erlebten 
hochklassige und faire Matches, bei bester Stimmung und idea-
len Bedingungen. Zum großen Triumphator avancierte Andreas 
Feicht, der gleich drei Titel errang: Im Herren-Einzel setzte er 
sich nach einem intensiven Finale gegen Michael Wagner durch, 
im Herren-Doppel holte er gemeinsam mit Wagner den Sieg 
gegen Christian Seidel und Thomas Heipl. Auch im Mixed war 
Feicht erfolgreich - an der Seite von Christina Regul bezwang 
er Uwe Eglseer und Jasmin Kerscher-Eglseer. Bei den Damen 
glänzte Maryana Reinhardt mit zwei Titeln: Sie gewann das Ein-
zel gegen Kathrin Paz und triumphierte im Doppel zusammen 
mit Louise Cook über Sabine Tretter und Tanja Groos. In der Ju-
gend-U18-Konkurrenz kam es zu einem echten Bruderduel l, bei 
dem sich Vincent Wagner in einem spannenden Match gegen 
seinen Bruder Jonathan durchsetzte. Nach den Finalspielen lie-
ßen Spieler, Familien und Freunde den gelungenen Tennistag 
gemütlich beim gemeinsamen Grillen ausklingen - der perfek-
te Abschluss einer erfolgreichen Sommersaison voller Einsatz, 
Fairness und Freude am Spiel. Wir gratulieren an dieser Stelle 
nochmals herzlich allen Siegerinnen und Siegern. 

Text: Chrisitan Seidel Foto: Privat

Pfadfinder-Nikolaus 
unterstützt Weihnachts-
wunschpatenaktion

S eit über 30 Jahren bieten die Pfadfinder des Stammes St. 
Joseph einen Nikolaus-Service im Gemeindegebiet Kirch-

seeon an. Die Familien buchen den Nikolaus samt Krampus und 
werden zu Hause besucht. Mit Sicherheit ein großes Erlebnis 
für die Kinder, wenn der Nikolaus persönlich ins Haus kommt. 
Der Nikolaus „arbeitet“ auf Spendenbasis. Es ist uns ein gro-
ßes Anliegen, dass sich jede Familie einen Nikolaus „leisten“ 
kann. Der Erlös der Aktion wird gespendet. Dieses Jahr werden 
die Pfadfinder wieder die Weihnachtswunschpatenaktion des 
Rathauses unterstützen. Der Nikolaus wird mehrere Wünsche 
von Kindern erfüllen und hofft, dass die Augen am Weihnachts-
abend strahlen werden.
Zu buchen ist der Nikolaus per E-Mail un-
ter: Nikolaus.dpsg-kirchseeon@web.de

Text: Chiara Dimai 
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Bürgermeister besucht Moschee in 
Kirchseeon zum Tag der offenen Tür
Ein starkes Zeichen für Zusammenhalt und Dialog

A nlässlich des bundesweiten Tags der offenen Moschee be-
suchte Bürgermeister Jan Paeplow die DITIB Moschee Kirch-

seeon – Mevlana Camii. Der Besuch setzte ein sichtbares Zeichen 
für Offenheit, gegenseitigen Respekt und das gute Miteinander in 
der Gemeinde.
Das abwechslungsreiche Programm umfasste Begrüßungsreden 
der Vorstandschaft, des Bürgermeisters und des Religionsbeauf-
tragten, eine Koranrezitation durch Imam Acikgöz, einen Jahres-
rückblick, das gemeinsame Nachmittagsgebet, eine Moscheefüh-
rung sowie eine offene Fragerunde bei Kaffee und Kuchen.
Ich bin dankbar für die Einladung und die offene Atmosphäre hier 
in der Moschee“, betonte Bürgermeister Paeplow in seiner Rede. 
„Gerade in einer Zeit, in der gesellschaftlicher Zusammenhalt 
wichtiger denn je ist, sind solche Begegnungen von unschätzba-
rem Wert. Kirchseeon lebt vom Dialog – und dieser Tag zeigt ein-
drucksvoll, wie gut das funktionieren kann.“
Im Rahmen der Moscheeführung stellte Religionspädagoge Ali Pala 
den Besucherinnen und Besuchern die verschiedenen Bereiche der 
Moschee vor und erläuterte ihre religiöse Bedeutung. Dabei erklär-
te er zentrale Elemente der islamischen Gottesanbetung und ging 
auf die Rolle der Moschee als Ort der Begegnung und Bildung ein. 
„Das Gebet steht im Mittelpunkt des Moscheelebens“, sagte Pala. 
„Von dieser spirituellen Grundlage aus entfaltet sich alles Weitere 
– die Gemeinschaft, die gegenseitige Unterstützung und das soziale 
Miteinander. Unsere Moschee ist ein Ort, an dem Religion, Bildung 
sowie gesellschaftliches Engagement und Verantwortung Hand in 
Hand gehen.“ Besonders erfreulich war das offene Interesse der 
Gäste.

Deutlich wurde an diesem Tag, dass in der Kirchseeoner Moschee 
Werte wie Frieden, Respekt, Demokratie und Integration selbst-
verständlich gelebt werden – auf der Basis einer tief verankerten 
religiösen Lebensweise.
Auch die Veranstalter zeigten sich mit der Resonanz sehr zufrie-
den. „Es ist schön zu sehen, wie groß das Interesse war und wie 
viele Menschen den Weg zu uns gefunden haben“, sagte Mehmet 
Yavuz. „Unser Ziel war es, Berührungsängste abzubauen und Brü-
cken zu schlagen – und wir glauben, dass uns das heute gelungen 
ist“, ergänzte Döger, der die Veranstaltung moderierte.

Text und Foto:  Mohamad Alkhalaf

Kirchseeon |  Marktplatz 5 |  08091 / 539 061
Ebersberg |  Münchener Str. 2 |  08092 / 82 440
Poing |  Hauptstr. 27 |  08121 / 772 59 03

• Planung einer würdevollen Trauerfeier
• Erledigung aller Behördengänge
• auf Wunsch Hausbesuch

www.bestattungsdienst-pietas.de

Tag & Nacht
dienstbereit
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MASKEUM Kirchseeon
Öffnungszeiten 2025 / 2026

D ie Perschten-Stiftung bietet Besuchern aus Nah und Fern in 
der Zeit von November 2025 bis Anfang März 2026 wieder 

zahlreiche Öffnungstermine zum Besuch des MASKEUM. 

November 2025
1. / 2. / 8. / 9. / 15. / 16. / 22. / 23. / 29. / 30. November 2025

Dezember 2025
6. / 7. / 13. / 14. / 20. / 21. Dezember 2025

Januar 2026
3. / 4. / 6. / 10. / 11. / 17. / 18. / 24. / 25. / 31. Januar 2026

Februar 2026
1. / 14. / 15. / 28. Februar 2026

März 2026
1. März 2026

Uhrzeit jeweils 10 bis 16 Uhr

„Wer früher schon als Kind von den Perchten Angst hatte, der ist 
im MASKEUM richtig!“ 

In den Ausstellungsräumen werden die Masken sehr anschaulich 
präsentiert und vor allem: die Perchtenläufer bewegen sich nicht! 
Es wäre schön, wenn uns die „Angsthasen von Früher“ im MAS-
KEUM besuchen, um in Zukunft den Perchtenlauf vor der Haus-
türe entspannt genießen zu können. 
Kommen Sie vorbei und erfahren Sie viele Hintergründe und In-
formationen zum Kirchseeoner Perchtenlauf. Eine Tradition, die 
2022 in das Bayerische Landesverzeichnis auf Basis der Kriterien 
des UNESCO-Übereinkommens eingetragen wurde. Seit 2024 ist 
der Kirchseeoner Perchtenlauf zusätzlich in das Deutsche Regis-
ter im Rahmen des UNESCO-Übereinkommens zur Erhaltung des 
immateriellen Kulturerbes aufgenommen worden. 
Wer sich mehr über das MASKEUM informieren möchte, erhält 
zahlreiche Informationen unter www.maskeum.de 

Tipp - Laden Sie sich die Maskeum-App auf Ihr Mobiltelefon. Da 
gibt es noch mehr Informationen im virtuellen Ausstellungsraum. 
Einfach über die AppStores unter dem Suchbegriff „Maskeum“ den 
kostenlosen Download durchführen.
Eine Bitte - Werden Sie Förderer im Förderverein MASKEUM e.V. 
zur Unterstützung und dem Erhalt eines Ortes zur besonderen 
Wissensvermittlung. Online-Formular unter https://maskeum.
de/kontakt-anfahrt/#foerderverein
Das ehrenamtlich tätige Ausstellungsteam des MASKEUM freut 
sich bei freiem Eintritt auf Ihr Kommen. Laden Sie dazu Ihre Fa-
milie, Freunde, Arbeitskollegen ein. 

Text: Rainer Eglseder Foto: Hermann Will / Perschten-Stiftung Kirchseeon

La Poissonnerie  
Die Fischhändler

Jeden Mittwoch von 08.00 bis 14.00 Uhr
Münchnerstr. 11 (REWE Kirchseeon)

Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Team von La Poissonnerie.

www.la-poissonerie.de

Frischer Fisch, 
Meeresfrüchte  
& Feinkost  

in Kirchseeon
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Die Perchten laufen wieder! 
Laufplan für die Saison 2025/2026 

Wir freuen uns natürlich sehr, wenn ihr uns Getränke oder eine 
Kleinigkeit zu Essen rausstellt. Damit wir aber mit unseren Läufen 
rechtzeitig fertig werden, können wir leider nicht jedes Mal länger 
stehen bleiben. Bitte seid uns da nicht böse. Wenn ihr eine größere 
Pause für uns planen möchtet, wendet euch bitte noch vor der 

Saison an Florian Zarriello (+49 160 / 960 22 411) oder per Mail 
an info@perchten-kirchseeon.de Wir versuchen dann die Pause 
einzuplanen.

Wir freuen uns auf euch!

Samstag 29.11.2025 Kirchseeon Dorf – Teil 1 15:00 Uhr  ab Forstseeon Forstseeoner Str., Am Hirtenfeld, Vogelbergerstr., Aubachstr., Ebersberger Str., Am Berg-
hang, Osterseeoner Str., St.-Coloman-Str., Am Marterfeld, Wasserburger Str. bis Talweg

Sonntag 30.11.2025 Kirchseeon Dorf – Teil 2 
mit Dachsberg

16:00 Uhr  ab Ecke 
Wasserburger Str./Talweg

Wasserburger Str., Sportplatzweg, Bahnsteg, Am Dachsberg, Fuchsweg, Rodelbahn, Am 
Lohholz, Deinhofener Str., Moosacher Str., Dr.-Georg-Hacker-Str.

Samstag 06.12.2025 Kirchseeon Süd 15:00 Uhr  
ab Theodor-Haagn-Str.

Theodor-Haagn-Str., Karl-Birkmaier-Str., Heinrich-Egger-Str., Jahnstr., Eglhartinger Weg, 
Am Kleinfeld, Waldbahn, Münchner Str., Flurstr., Koloniestr., Rotbuchenstr., Ahornstr., 
Köhlerweg, Hügelweg, Keilhoferweg

Sonntag 07.12.2025 Kirchseeon 
Spannleitenberg

16:00 Uhr ab Gartenweg Gartenweg, Hochriesstr., Zum Ausblick, Watzmannstr., Brünnsteinstr., Wendelsteinstr., 
Alpenstr., Zugspitzstr., Kreuzeckstr., Karwendelstr., Rotwandstr., Kirchenweg

Samstag 13.12.2025 Kirchseeon Nord 15:30 Uhr  ab Waldfriedhof Münchner Str., Waldbahn, Siedlerstr., Nonnenstr., Nonnenplatz, Lindenstr., Rotkreuzstr., 
Parkstr., Fichtenweg, Kohlenbrennerweg, Eichenstr.

Sonntag 14.12.2025 Eglharting Nord 15:30 Uhr  ab Gasthof 
Hamberger

Anzinger Str., Pöringer Str., Westendstr., Hauptstr., Eschenweg, Nordstr., Forstweg, Jäger-
ring, Hubertusstr., Am Wald, Hirschenweg

Freitag 19.12.2025 Eglharting Süd-Ost 18:00 Uhr  ab Hauptstr. 43 Riederinger Str., Birkenweg, Kirchseeoner Weg, Ostring, Feldweg, Sonnenstr.

Samstag 20.12.2025 Kirchseeon Moos 15:30 Uhr ab Osterseeon Osterseeon, Moos, danach Auftritt beim Kirchseeoner Adventszauber

Sonntag 21.12.2025 Eglharting Süd-West 15:00 Uhr ab Aldi, Eglharting Westring, Alois-Birner-Weg, Xaver-Hamberger-Weg, Am Herterfeld, Isidor-Muck-Weg, 
Bucher Str., Fritz-Arnold-Str., Ringstr., Egilostr., Graf-Ulrich-Str., Riederinger Str., Josef-
Englmann-Weg, Wiesenstr., Ilchinger Str.

Samstag 03.01.2026 Große Rauhnacht am Marktplatz mit Gastgruppen

Sonntag 04.01.2026 Riedering – Ilching – Buch 16:00 Uhr ab Riedering Riedering, Ilching, Eglhartinger Str., Am Hang, Zornedinger Str., Pframmerer Str.

Dienstag 06.01.2026 Kirchseeon Markt 15:30 Uhr ab An der Brücke 4 An der Brücke, Wasserburger Str., Zum Ausblick, Marktplatz, Bergweg, Bahnhofsplatz, 
Münchner Str., Schulgasse, Rathausstr., Wallnerstr., Pfarrer-Antholzer-Str., Werkstr., Keil-
str., Koloniestr., Riedlingerstr., Fritz-Litzlfelder-Str.
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Feierlicher Jubiläumsvolkstanzabend 
der Seetaler Trachtler
M it einer stimmungsvollen ökumenischen Messe begann 

der Jubiläumsvolkstanzabend der Seetaler Trachtler An-
fang Oktober in der Pfarrkirche St. Joseph. Im Anschluss sorgte 
ein kräftiger Schauer für eine kurzen Pause, bevor das Totenge-
denken mit Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal – musikalisch 
umrahmt von der Marktkapelle – stattfinden konnte. Danach zog 
die Gesellschaft, angeführt von der Marktkapelle, mit den Eh-
rengästen, den Mitgliedern des Vereins und weiteren Gästen zur 
ATSV-Halle. Nach der Begrüßung durch den 1. Vorstand Florian 
Götz eröffneten die Wolpertinger schwungvoll die Veranstaltung. 
Ehrenvorstand Josef Götz und Tanzmeister Peter Seitz führten be-
währt charmant durch den Abend. Worte des 1. Isargauvorstands 
Wolfgang Gensberger und des Ersten Bürgermeisters und Schirm-

herrn Jan Paeplow verliehen dem Abend zusätzlichen Glanz. Der 
Patenverein Almfrieden Großhadern überreichte ein Präsent. 
Mit vielen Tanzrunden, begleitet von der Oberlauser Tanzlmusi, 
Auftritten der Aktiven, Plattlern und Goaßlschnoizern klang der 
Abend in bester Tradition aus. Für das leibliche Wohl sorgte die 
Metzgerei Holzer, sowie das Team um Dieter Heidrich – ein rund-
um gelungenes Fest!

Zum Jubiläum wurde eine Vereinschronik erstellt. Wer ein Ex-
emplar möchte, kann diese zum Preis von EUR 45,00 erwerben. 
Bitte beim 1. Vorstand Florian Götz, Tel. 08091/3980165 oder 
vorstand@seetaler-kirchseeon.de melden.

Text: Ingrid Scharl Fotos: Bettina Scharnagel

RepairCafé Kirchseeon

S chon eine Viertelstunde vor Öffnung waren erste Kunden 
zum RepairCafé im Café Zam in Kirchseeon eingetroffen 

– ein Zeichen dafür, dass der MakerSpace EBE mit dieser Ver-
anstaltung gut angenommen wird. In Summe wurden 31 Repa-
raturaufträge angenommen, von denen 15 Aufträge gleich vor 
Ort erledigt werden konnten. Sechs weitere warten auf Ersatz-
teile oder konnten, weil der Spezialist noch im Urlaub war, erst 
später repariert werden. Bei zehn Aufträgen konnte das Gerät 

nicht mehr repariert werden. Dieses Verhältnis entspricht in 
etwa dem Durchschnitt aller RepairCafés, die in dem Verband 
organisiert sind.
Gut angenommen wurde auch unsere Cafeteria, die dank der 
Spenden der Bäckerei Kreitmaier und der Kaffeerösterei Mar-
termühle wieder die Wartezeit angenehm und lecker verkürzte. 
Dank an die Spenderfirmen!

Text: Hans-Dieter Machuta
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Vögel füttern im Winter? 
Ja - aber mit Sorgfalt

F rostnächte und Schnee stehen bevor. Soll man dann Vögel 
füttern? Das wird kontrovers diskutiert.

Für jeden ist es ein Erlebnis, die Vögel an Futterstellen ganz nah 
zu erleben, sie zu beobachten und zu bestimmen. Wir empfeh-
len daher eine Fütterung im Winter:

•	 Wählen Sie nur Futterplätze, an denen bei jeder 
Wetterlage das Futter trocken bleibt. Verdorbenes 
und vereistes Futter wird von Vögeln nicht 
erkannt und kann ihnen schwer schaden.

•	 Wählen Sie Futterspender aus, bei denen die Tiere nicht im 
Futter herumlaufen und es mit Kot besudeln. Sonst können 
sich Vögel durch Krankheitserreger infizieren und verenden.

•	  Zur Hygiene: Bei Futterhäuschen sind Reste alten 
Futters zu entfernen, ehe man frisches Futter auslegt 
- in kleiner Menge, dafür regelmäßig! Einmal in 
der Woche sollte man das Häuschen mit heißem 
Wasser reinigen – und Handschuhe tragen.

•	 Weichfresser sind z.B. Rotkehlchen, Amseln und Zaunkönig; 
Körnerfresser sind z.B. Meisen, Finken und Sperlinge.

•	 Meisen und andere Vögel lieben Meisenknödel – aber 
ohne Netz, da sich Vögel darin verfangen können.

•	 Salzige Nahrung oder Brot ist zu vermeiden, 
da es im Magen der Vögel aufquillt.

Einladung zur öffentlichen Jahresversammlung am Mittwoch, 
5. November um 19.00 Uhr im Café Zam; 20.00 Uhr Vortrag 
von David Pérez Recio: „Schmetterlinge, Vögel und Säugetiere 
in einem Biotop in Parsdorf “.

Text: Beate Kiss Foto: Klaus Grünebach

Was gibt’s Neues vom 
Kirchseeoner VdK?

U nsere Haustürsammlung haben wir in der letzten Aus-
gabe von Kirchseeon aktuell schon angekündigt. Wie bei 

seriösen Spendenaktionen üblich, können sich die VdK-Samm-
lerinnen und-sammler mit einem VdK-Sammlerausweis legi-
timieren. Und, das sollte auch erwähnt werden, dies geschieht 
alles ehrenamtlich. 

Da wäre es schön, wenn wir uns, auch dieses Jahr wieder an der 
Wunschpatenaktion der Gemeinde beteiligen und Kirchseeone-
rinnen und Kirchseeonern mit kleinen finanziellen Hilfen unter 
die Arme greifen könnten.

Mit den Spenden finanzieren wir, wie auch mit den Mitglieds-
beiträgen, die Leistungen des VdK: Hilfe bei Anträgen an Behör-
den, Hilfe bei Widersprüchen z.B. beim Rentenbescheid. Auch 
bei der Beantragung von Hilfen, auf die pflegende Angehörige 
Anspruch haben, können Sie die Unterstützung des VdK in An-
spruch nehmen. 

Bei unserem offenen Stammtisch am 3. November informiert 
die Kripo Erding zu den Risiken durch Schockanrufe und 
Haustürgeschäfte, Gewinnversprechen etc. Die ganzen Tricks 
halt, mit denen gewissenlose Ganoven uns das Geld aus der Ta-
sche ziehen wollen. Auch wenn Sie der Überzeugung sind „das 
kann mir nicht passieren“, nutzen Sie die Informationen, um 
eventuell Ihre Nachbarn vor falschem Handeln zu bewahren. 
Ja, und dann kündigt sich am Horizont schon die Weihnachtszeit 
an. Jetzt gibt’s schon im September die typischen Weihnachts-
bäckereien. Eigentlich schade, denn so wird die Vorfreude, in 
die uns die Vorweihnachtszeit früher gebracht hat und wie wir 
sie als Kinder noch gespürt haben, immer mehr verwässert. 
Wenn das „Warten auf ‘s Christkind“ sich über Monate hinzieht, 
verfliegt leider der Zauber dieser Zeit. Gut, vielleicht sollte ich 
die Vorweihnachtszeit nicht nur danach beurteilen, was in den 
Geschäften stattfindet. Vielleicht sind wir selbst gefordert, uns 
nicht vom Kommerz dominieren zu lassen und uns auf die 
christliche Botschaft von Frieden und Mitgefühl für unsere 
Nachbarn zu besinnen. 

Freuen dürfen Sie sich aber durchaus schon auf die Weih-
nachtsfeier des VdK (vrsl. am 16. Dezember). Näheres dann in 
der nächsten Ausgabe aber, dass es wieder ein ganz besonderer 
Abend wird, dafür, soviel sei verraten, wird dieses Jahr wieder 
der Männergesangsverein Kirchseeon sorgen. Und, klar, am 1. 
Dezember ist unser regelmäßiger offener Stammtisch. 

Der VdK Kirchseeon freut sich auf Sie!
Text: Bernhard Hoiß
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MO 10.11.2025 
18:00 Uhr

Polizeioberkommissarin Daniela 
Honsa besucht uns und informiert 
zum Thema: „Einbruch – kann ich 
mich davor schützen? Bei mir ist 
doch eh nichts zu holen“. 
Die kriminalpolizeiliche 
Beratungsstelle gibt Tipps zur 
Einbruchsicherung für Haus 
und Wohnung. Durch eigenes, 
richtiges Verhalten, entsprechende 
Sicherungstechnik und aufmerksame 
Nachbarschaft können viele Einbrüche 
verhindert werden.  
Alle Interessierten aus unseren 
Ortsvereinen, überhaupt jeder Bürger 
aus Kirchseeon und seinem Umland 
ist herzlich eingeladen, sich zu diesem 
wichtigen Thema zu informieren!

MI 12.11.2025 
18:00 Uhr

Stammtisch im Gasthof Hamberger
Mit einem Vortrag (gemischt aus zwei 
Themen): Allerlei Gewürz für Leib, 
Liebe und Leben‘ und ‚Kreuzbirnbaum 
und Hollerstauden‘. Referent Garten-
bauingenieur und Buchautor Thomas 
Janschek, bekannt mit seinen ‚Baumge-
schichten‘ auch aus Funk und Fernse-
hen, vielmals Gast bei ‚Wir in Bayern‘

MI 26.11.2025 
18:00 Uhr

Jahreshauptversammlung - informativ 
und unterhaltsam - im Gasthof 
Hamberger

DO 04.12.2025 
18:00 Uhr

Vereinsausflug zu den 
Weihnachtsmärkten in Abensberg zur 
Turmweihnacht beim Kuchlbauer und 
im Ortszentrum
Anmeldung derzeit nur noch auf 
Warteliste bei der Gartlervorsitzenden 
Gerda Rothhaupt möglich!

MI 10.12.2025 
18:00 Uhr

Adventliches Beisammensein 
zusammen mit den Freunden der 
Krieger- und Soldatenkameradschaft 
Kirchseeon und der beliebten 
Versteigerung
mitgebrachter Leckereien durch 
Altbürgermeister Udo Ockel zu 
Gunsten der Vereinskasse

Der Obst- und Gartenbauverein 
Kirchseeon informiert

Auch Nichtmitglieder sind bei unseren Gartler-
Stammtischen und Gartler-Ausflügen herzlich willkommen! 

Bitte besuchen Sie auch unsere Homepage: 
https://www.gartenbauverein-kirchseeon.de

Auskunft erteilt:
Gerda Rothhaupt, 1. Vorsitzende, 
Hirschenweg 32 a, 85614 Kirchseeon, 
Telefon 08091 / 2153 
Email: gerda.rothhaupt@gmx.de

Einfach den QR-Code scannen.

Version für linke Seite

Tel.: 0179 - 3405433
Email: barbara.binder@db.com
Münchner Str. 3 | 85614 Kirchseeon

Sie wollen Ihre Immobilie  
verkaufen? Gerne erstellen  
wir für Sie eine unverbindliche  
Marktpreiseinschätzung.

Kommen Sie gerne auf mich zu:
Barbara Binder  
Selbstständige Immobilienberaterin der  
Deutsche Bank Immobilien GmbH
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Silbermedaille für Kirchseeon beim  
Schach-Landkreispokal 2025 in Oberndorf

B eim Schnellschachturnier im Rahmen des Landkreissportfes-
tes 2025 am Samstag, den 20.9. im Gasthof Huber in Obern-

dorf trat der Schachclub Kirchseeon diesmal mit zwei 4er-Teams 
an, um seinen im vergangenen Jahr zum zweiten Mal gewonnenen 
Titel des Landkreispokalsiegers zu verteidigen. Mit Philipp Bie-
denkopf, Stefans Kasims, Stefan Dicker und Christian Langer hatte 
Kirchseeon 1 seine aktuell wohl stärkstmögliche Aufstellung am 
Start und zählte damit erneut zu den Favoriten, während Kirch-
seeon 2 mit Emil Kasims, Florian und Max Niessl sowie Marie 
Heuer der   Konkurrenz zumindest den einen oder anderen Punkt 
abnehmen wollte. Doch auch die übrigen sechs Landkreisvereine 
waren bei sonnigem Kaiserwetter zum Wiesn-Auftakt spielstark 
vertreten, vor allem Gastgeber Ebersberg-Grafing mit ebenfalls 
zwei Mannschaften, sodass insgesamt neun Teams in einem acht-
stündigen (!) Rundenturnier „jeder gegen jeden“ von morgens bis 
abends um den begehrten Wanderpokal des Landrats kämpften.
Kirchseeon 1 konnte fast alle Spiele gewinnen, verlor aber leider 
das entscheidende Duell in Runde 3 gegen Ebersberg-Grafing 1 
und musste sich diesmal mit dem zweiten Platz begnügen. Die Ab-
schlusstabelle zeigt jedoch, wie groß der Abstand zum Drittplat-
zierten und wie knapp der Sieg der SU Ebersberg-Grafing 1 war, 
die nur einen Brettpunkt mehr als Kirchseeon 1 verbuchen konnte:

1. SU Ebersberg-Grafing I            16:0 (25,5 Bp)

2. SC Kirchseeon I                       14:2 (24,5)

3. SU Ebersberg-Grafing II           9:7 (18,5)

4. SK Markt Schwaben                  9:7 (18)

5. TSV Poing                                  6:10 (14)

6. SC Vaterstetten-Grasbrunn         6:10 (13,5)

7. SU Hirschbichl                            4:12 (10)

8. SG Zorneding/Pöring                 4 :12 (9,5)

9. SC Kirchseeon II                     3:13 (10,5)

Kirchseeon 2 erkämpfte als Außenseiter immerhin drei Unent-
schieden gegen die ersten Mannschaften von Vaterstetten, Zorne-
ding und Hirschbichl.

Der Schachclub Kirchseeon trifft sich jeden Dienstag ab 19:30 
Uhr im „Café zam“ zum offenen Trainingsabend. Während der 
Schulzeit findet außerdem dienstags ab 18:00 Uhr am gleichen 
Ort jeweils das Kinder- und Jugendtraining statt, Interessierte sind 
jederzeit willkommen.

Am Samstag, den 15.11.2025 veranstaltet der SC Kirchseeon ab 10 
Uhr wieder ein offenes eintägiges Amateurturnier in der ATSV-
Halle, an dem auch vereinslose Schachspieler/innen teilnehmen 
können. Die Anmeldung ist per E-Mail oder vor Ort am 15.11.2025 
bis 9:15 Uhr möglich. Weitere Infos: schachclubkirchseeon.de 

Kontakt und Anmeldung: info@schachclubkirchseeon.de

Text: Christian Langer

ZAHNARZTPRAXIS

MUDr.  LAURA HEIDER
Münchner Straße 62 · 85614 Kirchseeon

Mo, Mi, Fr
Di
Mo und Mi
Jeden 3. Freitag bis 17.00 Uhr geö�net

  8.00 - 12.30 Uhr
  7.30 - 12.30 Uhr
14.00 - 19.00 Uhr

Tel.: 08091 56 39 634 · Fax: 08091 56 39 635
praxis@zahnarzt-kirchseeon.de · www.zahnarzt-kirchseeon.de

 

· Tätigkeitsschwerpunkt: Endodontie
  (Wurzelbehandlung) und Prothetik 

· moderne Zahnmedizin für große, 
  kleine  und ängstliche Patienten

Alle Termine nach Vereinbarung – Alle Kassen –

• Holzbalkone
• Alubalkone
• Anbaubalkone
• Balkonsanierung
• Terrassen
• Dachfenster
• Bauschreinerei
• Möbelschreinerei

• Dachstühle
• Dachsanierungen
• Aufstockungen
• Carports
• Überdachungen
• Fassaden
• Hallenbau
• Eingabeplanung

Rinding 5a • 85560 Ebersberg • Tel.: 0 80 92 / 25 63 40
E-Mail: info@soyer-holzbau.de • www.soyer-holzbau.de
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Text und Foto: Aktion Maibaum

BN IMMOBILIEN E.K.

0171 5863263
bn@bnimmo.de

WEB: 
MOBIL:

E-MAIL:
Ich freue mich auf Ihren

Anruf! 

> Verkauf
> Vermietung
> Marktpreiseinschätzung

www.bnimmo.de

Elisabeth Bechler -Neugart
 Ihre Immobilienpartnerin 

 in Vaterstetten seit 1994

Ihr

Gutschein für eine

Marktpreiseinschätzung

Erfrischend anders ! 
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0171 5863263
bn@bnimmo.de

WEB: 
MOBIL:

E-MAIL:
Ich freue mich auf Ihren
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> Marktpreiseinschätzung
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Elisabeth Bechler -Neugart
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 in Vaterstetten seit 1994

Ihr

Gutschein für eine

Marktpreiseinschätzung

Erfrischend anders ! 

Maibaum erfolgreich umgeworfen!

D as Maibaum-Umwerfen ist immer der Startschuss für die 
Kirchseeoner „Aktion Maibaum“ (bestehend aus FFW Markt 

Kirchseeon, Kegelclub Kirchseeon und Trachtenverein Seetaler) in 
die kommende Maibaum-Saison. Und damit die Besucher dabei 
gut unterhalten werden, haben die drei Vereine gleich mit einem 
richtigen Fest losgelegt. Das Wetter am 13. September war auf der 
Seite der Maibaum-Aktion und so waren die Plätze am gesperrten 
Marktplatz schnell gefüllt. Die Besucher wurden mit Grillspeziali-
täten, Kuchen und Getränken aller Art versorgt und erfreuten sich 
an den Klängen der Marktkapelle Kirchseeon.

Vor allem aber warteten die Gäste mit Spannung darauf, dass 
der tonnenschwere, gut 30m hohe Baum umgeworfen wird. Dazu 
mussten aber zuerst die Zunfttafeln entfernt werden, der Gockel 
an der Baumspitze wurde wegen der von der Zornedinger Dreh-
leiter nicht erreichbaren Höhe einfach mit dem obersten Teil 
des Maibaumes zusammen abgesägt. Kurz nach 14 Uhr war es 
dann soweit. Die Schrauben wurden geöffnet und Bürgermeister 
Jan Paeplow sowie die Spender des 2022er Maibaums aus der 
Pizzeria Casa Italia, Giancarlo Bevagna und Francesco Brunone, 
gaben dem Baum (von der Drehleiter aus) einen letzten Schubs. 
Daraufhin senkte sich der Baum zunächst langsam, dann immer 

schneller in die Tiefe und landete gut gedämmt auf den vorberei-
teten Autoreifen. Noch einige Male sprang der Stamm durch die 
unheimliche Wucht in die Höhe, ehe er dann ruhig liegenblieb. 

Nachdem das Gelände freigegeben war, stürzten sich die Kirch-
seeoner, insbesondere viele Kinder, auf den Baum und ließen sich 
gemütlich darauf nieder oder berührten ihn einfach nur. Gleich 
vor Ort wurden noch zahlreiche Baumscheiben abgesägt und an 
Interessenten verkauft. Damit ist die Geschichte des Maibaums 
2026 begonnen, am 1. Mai 2026 wird dann ein frischer Baum den 
Marktplatz schmücken.

Über den QR-Code (Instagram) bzw. die beiden Links können 
Sie den „Fall des Kirchseeoner Maibaums“ von oben oder von 
unten nacherleben. 

Instagram:	 Youtube:
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E s war mal wieder soweit – die Besen wurden geparkt 
und die Hexen traten zur jährlichen Versammlung an. 

Auf dem Programm: Wahlen, Termine, Rückblicke... und 
natürlich Gyros!
Wo sonst, wenn nicht beim Lieblingsgriechen Bakalis, tref-
fen sich die Hexen, um in geselliger Runde das Vereinsjahr 
zu besprechen? Nach einem ordentlichen Festmahl ging’s 
dann auch schon los.
Zunächst wurde auf die vergangenen Ereignisse zurück-
geblickt – Walpurgisnacht, Sojer-Nacht und der Umwelttag 
mit Waffel backen wurden noch einmal in Erinnerung ge-
rufen. Anschließend standen neue Termine auf dem Pro-
gramm: das Helferfest, der Kathreinmarkt, Auftritt auf dem 
Weihnachtsmarkt in Ottobrunn, ein gemeinsamer Ausflug 
zum Weihnachtsmarkt sowie das alljährliche Neujahrsessen 
wurden angekündigt.
Dann wurde es „ernst“ – die Wahlen! Spannung? Fehlanzei-
ge. Wie durch Zauberhand – oder eher durch Vertrauen und 
Zufriedenheit – wurden alle bisherigen Amtsträger entlastet 
und einstimmig wiedergewählt. Vorstand, Kassier, Schrift-
führer, Choreografen… alles beim Alten! Was und wer neu 
dabei ist: die Jugend freut sich über eine neue zusätzliche 
Trainerin: Jessy und beim Kindertraining wird Helga nun 
von Sandra unterstützt.
Fazit: Die Hexen bleiben traditionsbewusst – und das ist 
auch gut so. Denn warum etwas ändern, das schon lange 
funktioniert? Auf ein weiteres magisches Jahr – mit Altbe-
währtem und viel guter Laune!

Text: Stephanie Keil Foto: Irmi Kranner 

Alles bleibt beim Alten – die 
Hexen setzen auf Kontinuität

Von oben links: Sonja Berger(Schriftführerin), Helga Kaltner-Bichlmeier ( 2. Vorstand + Kinderhexen Trainerin), Nancy Etzdorf (Mitgliederverwaltung), Katrin Bichlmeier (Kasse), 
Sandra Lehmann (Kinderhexen Trainerin), Stefan Berger (Trommel Trainer) 
Von unten links: Steffi Keil (Presse), Alexandra Berger (Kinderhexen Trainerin), Marion Keil (1. Vorstand), Alisa Orsetti und Andrea Keil (Choreografen) nicht auf dem Foto Andrea 
Bauer (Trainerin Althexen) 

Fahrer / Kleinbusfahrer / 
Beifahrer / Busbegleitung (m/w/d) 
im Linienfahrdienst
Für die Landkreise Erding, Ebersberg und Freising 
suchen wir ab sofort Verstärkung. 

Die Stelle ist in Teilzeit, auf Basis einer geringfügigen 
Beschäftigung (556 €-Basis/Minijob) oder als 
studentische Hilfskraft zu besetzen.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung – schnell und  
unkompliziert ohne Anschreiben über unsere Website 
oder an malteser.erding@malteser.org.

Interesse 
geweckt?
QR-Code 
scannen!
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Pfarrbüro der Pfarrei Kirchseeon

Bleibinhausweg 2, 85614 Kirchseeon Telefon: 08091/ 56 03 0 E-Mail: st-joseph.kirchseeon@ebmuc.de

Pfarrei St. Joseph Kirchseeon

Veranstaltungen für Kinder:

SO 16.11.2025 10.00 Uhr Kindergottesdienst im 
Pfarrheim Kirchseeon

SA 29.11.2025 11.30 Uhr adventl. Vorlesestunde für 
Kinder in der Pfarrkirche 
Kirchseeon (Dauer 
ca. 30 Minuten)

16.30 Uhr ökumen. „Advent im Wald“ 
für Familien, Treffpunkt 
am Nonnenplatz

SO 30.11.2025 09.00 Uhr Kindergottesdienst im 
Pfarrheim Eglharting

Gottesdienste 

SA 01.11.2025 10.00 Uhr Allerheiligengottesdienst 
in Kirchseeon, anschl. 
Gräbersegnung am 
Pfarrfriedhof

14.00 Uhr Gräbersegnung am 
Waldfriedhof

14.00 Uhr Gräbersegnung in Neukirch

SO 02.11.2025 10.00 Uhr Heilige Messe zu Allerseelen für 
alle Verstorbenen der Pfarrei in 
der Erlöserkirche Eglharting

14.00 Uhr Andacht und 
Gräbersegnung in Buch

15.30 Uhr Andacht und Gräbersegnung 
in Kirchseeon-Dorf

DI 04.11.2025 19.00 Uhr Heilige Messe in Buch

DO 06.11.2025 15.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst 
für alle Verstorbenen
 im Altenheim Kirchseeon

SO 09.11.2025 19.00 Uhr Jugoaround-Jugendgottesdienst 
in Eglharting

SA 15.11.2025 17.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum 
Volkstrauertag in Kirchseeon, 
anschl. Kriegergedenken

SA 16.11.2025 10.00 Uhr Sonntagsgottesdienst 
in Eglharting, 

DI 18.11.2025 19.00 Uhr Heilige Messe in 
Kirchseeon-Dorf

MI 19.11.2025 19.00 Uhr interreligiöses Friedensgebet 
in der evangelischen  
Johanneskirche

SA 29.11.2025 18.30 Uhr Vorabendmesse mit 
Adventskranzsegnung 
in Eglharting

SO 30.11.2025 10.00 Uhr Pfarrgottesdienst mit 
Adventskranzsegnung 
in - Kirchseeon - mit 
Kolpinggedenktag

Seniorennachmittage 

DI 04.11.2025 14.00 Uhr Pfarrheim Eglharting

DI 25.11.2025 14.00 Uhr Pfarrheim Kirchseeon

Erstkommunionvorbereitungstermine:

MI 12.11.2025 20.00 Uhr
Elternabend im Pfarrheim 
Kirchseeon

FR 14.11.2025 15.00 Uhr
Auftakttreffen der Erstkom-
munionkinder im Pfarrheim 
Kirchseeon

SO 30.11.2025 10.00 Uhr

Auftaktgottesdienst zur Erst-
kommunionvorbereitung 
in Kirchseeon – es singt der 
Jugendchor

Firmvorbereitungstermine:

MO bis 03.11.2025 Anmeldung zur Firmvorberei-
tung im Pfarrbüro Kirchseeon, 
alle Unterlagen finden Sie auf 
der Homepage oder können 
im Pfarrbüro abgeholt werden.

SO 09.11.2025 17.00 Uhr Auftakttreffen im Pfarrheim 
Eglharting

19.00 Uhr Auftaktgottesdienst 
(Jugendgottesdienst) in der 
Erlöserkirche Eglharting

SA 29.11.2025 09.00 – 
13.00 Uhr

Firm-Samstag für alle 
Firmlinge im Pfarrheim 
Kirchseeon
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SA 22.11.2025 20.00 Uhr Cocktail & Kino „Alter weißer Mann“
Ein Familienvater versucht, seinen Job zu retten und lädt seinen Chef und seinen Nebenbuhler aus 
der Firma zu einem Familienfest ein. Eine Fülle unvorhergesehener Ereignisse im Familienumfeld 
führen jedoch zu überraschenden Abläufen. Bissig, witzig und geistreich, mit Jan Josef Liefers, 
Friedrich von Thun und vielen anderen bekannten Schauspielern.
Beginn 20:00 Uhr, Einlass ab 19:00 Uhr. Anmeldungen im Vorfeld sind empfehlenswert an uschi.
bittner@t-online.de
Der Unkostenbeitrag von 7,77 € beinhaltet den Eintritt + den 1. Cocktail.

Evang. Gemeindehaus, Gartenweg 11, Kirchseeon
mit: Uschi Bittner

FR 28.11.2025 18.00 Uhr Einstimmung in den Advent mit Musik und Texten: lt. Monika Rose 
Mit einer vielfältigen Mischung aus Musik, Texten und Liedern möchten wir mit Ihnen gemeinsam 
besinnlich in den Advent starten; die musikalische Leitung des Abends liegt bei Ruthild Hofmann. 
Anschließend lassen wir den Abend bei Glühwein und Gebäck zusammen ausklingen. Wir freuen 
uns über Ihren Besuch!

Evang. Gemeindehaus, Gartenweg 11, Kirchseeon
mit: Monika Rose

Ihre Ansprechpartnerin vor Ort:

Pfarrerin Renate Zorn-Traving

Telefon: 08092/ 86 34 374  
E-Mail: renate.zorn-traving@elkb.de

Kontakt zur Kirchengemeinde: 

Homepage: www.ebersberg-evangelisch.de

Telefon: 08092/20 40 2  
E-Mail: pfarramt.ebersberg@elkb.de

Evangelische Johanneskirche 

Geplante Veranstaltungen in Kirchseeon
Gemeindehaus, Gartenweg 11 oder wie ausgeschrieben

Evangelische Gottesdienste 
Evangelische Johanneskirche,  Gartenweg 11, Kirchseeon oder wie ausgeschrieben

SO 02.11.2025 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit: Edzard Everts

SO 09.11.2025 09.30 Uhr Gottesdienstmit: Renate Zorn-Traving

SA 15.11.2025 17.00 Uhr Ökum. Gottesdienst zum Volkstrauertag mit: Edzard Everts

SO 16.11.2025 18.00 Uhr Abend-Gottesdienst mit: Edzard Everts & Team

MI 19.11.2025 19.00 Uhr Interreligiöses Friedensgebet mit: Renate Zorn-Traving

SO 23.11.2025 09.30 Uhr Gottesdienst mit: Renate Zorn-Traving

SA 29.11.2025 16.30 Uhr Advent im Wald ökumenischer Adventsbeginn für Klein und Groß  
Treffpunkt Nonnenplatz, Kirchseeon

SO 30.11.2025 18.00 Uhr Gottesdienst mit: Sabine Döring

SO 07.12.2025 09:30 Uhr Gottesdienst für dich und mich mit Posaunenchor mit: Dr. Bernd Krüger & Team
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November

So Perschten-Stiftung

02.11. Bürgermeistersprechstunde

10.00-16.00 Rathaus, 3. OG, Büro des Bürgermeisters,  
Rathausstr. 1

So Boßeclub Markt Kirchseeon e.V.e

02.11. Hallenflohmarkt für Langschläfer

13.00-17.00 ATSV-Halle, Sportplatzweg 
7, 85614 Kirchseeon

Mi Deutsche Parkinson Vereinigung e.V.

05.11. Vortrag Prof. Dr. Lingor „Neue und 
zukünftige Therapien bei Parkinson“

15.00
Gasthaus zur Landlust, Baldhamer 
Str. 99, 85591 Vaterstetten

Do Markt Kirchseeon

06.11. Bürgermeistersprechstunde

15.00-18.00 Rathaus 3. OG, Büro des 
Bürgermeisters, Rathausstr. 1

Fr Seetaler Kirchseeon

07.11. Offener Tanzabend

20.00 Pfarrheim Eglharting, Graf-Ulrich-Str. 14

Sa Perschten-Stiftung

01.11. MASKEUM geöffnet 

10.00-16.00 Münchner Str. 19

Sa Perschten-Stiftung 

08.11. MASKEUM geöffnet 

10.00 - 16.00 Münchner Str. 19

Do Markt Kirchseeon 

13.11. Rentenberatung

10.00-17.00 Rathaus, Rathausstr. 1, Kirchseeon  

Do Markt Kirchseeon 

13.11. Bürgermeistersprechstunde

15.00-18.00
Rathaus 3. OG, Büro des 
Bürgermeisters, Rathausstr. 1

Sa Perschten-Stiftung 

15.11. MASKEUM geöffnet 

10.00-16.00 Münchner Str. 19

Do Markt Kirchseeon

09.11. MASKEUM geöffnet 

10.00 - 16.00 Münchner Str. 19

Do vhs Ebersberger Land

13.11. Computer- und Smartphone-
Sprechstunde für Senioren 

10.30 - 12.00 Rathaus, Rathausstr. 1, Sitzungssaal 

Welche Energiequelle passt 
zu Ihrem Bestandshaus? 
• Kann der gute Kessel bleiben?
• Sonne, Öl, Gas, Holz, Pellets 

oder Wärmepumpe?

• Weg von Öl und Gas
• Energieträger fl exibel wählen
• Wärmepumpe, Sonnenstrom 

und Sonnenwärme
effi  zient nutzen

Sauber und sicher: 
hygienisches Trinkwasser 
richtig nutzen und behandeln.

• Sonnenstrom  • Batteriespeicher
• Stirlingmotor zur Stromerzeugung
• Wärmepumpe

www.wochermaier.de
Bad | Heizung | Solar | BHKW | Service

  

Wir nehmen uns Zeit 
� r Ihre Fragen!
Ihr Peter Ball und
Wolfgang Wochermaier

Informieren Sie sich auf 
unseren Erstberatungsabenden 
Beginn: 19.00 Uhr (bei uns im Haus)
Anmeldung unter: Tel 08092 2490
info@wochermaier.de
Wildermuthstr. 6 · 85560 Ebersberg

ENERGIE-ABEND nächster Vortrag: 
12.11.2025 und 03.12.2025

ENERGIE-SPAR-ABEND nächster Vortrag: 
26.11.2025 und 10.12.2025

WASSER-ABEND
nächster Vortrag: 
17.12.2025 und 25.03.2026

ERNEUERBARE-ENERGIEN-ABEND
nächster Vortrag: 
28.01.2026 und 18.03.2026
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So Perschten-Stiftung 

23.11. MASKEUM geöffnet 

10.00-16.00 Münchner Str. 19

So Markt Kirchseeon 

23.11. Hobbykünstlermarkt 

10.00-18.00 ATSV-Halle, Sportplatzweg 
7, 85614 Kirchseeon

Do Markt Kirchseeon

27.11. Rentenberatung

10.00-17.00 Rathaus, Rathausstr. 1, Kirchseeon

Do Markt Kirchseeon

27.11. Bürgermeistersprechstunde

15.00 - 18.00 Rathaus, 3. OG, Büro des Bürgermeisters,  
Rathausstr. 1

Mo Markt Kirchseeon
17.11. Sitzung Marktgemeinderat

19.00 Rathaus, Rathausstr. 1, Sitzungssaal 

Do Markt Kirchseeon 

20.11. Bürgermeistersprechstunde

15.00 - 18.00 Rathaus, 3. OG, Büro des Bürgermeisters,  
Rathausstr. 1

Fr Seetaler Kirchseeon

21.11. Fotovereinsabend für Mitglieder 
und Interessierte

20.00 Café zam, Münchner Straße 
8, 85614 Kirchseeon

Sa Perschten-Stiftung 

22.11. MASKEUM geöffnet 

10.00-16.00 Münchner Str. 19

So Perschten-Stiftung 

16.11. MASKEUM geöffnet 

10.00-16.00 Münchner Str. 19

Sa Markt Kirchseeon 

15.11. Gedenkfeier zum Volkstrauertag

16.45 Rathaus / St. Joseph / 
Kriegerdenkmal am Marktplatz

Fr Markt Kirchseeon

28.11. Mitmachkonzert für Kinder “Rodscha 
aus Kambodscha und Tom Palme” 

15.00 ATSV-Halle, Sportplatzweg 
7, 85614 Kirchseeon

Sa Tauschnetz 

29.11. Advents-Tauschmarkt 

14.00 - 17:00
AWO Seniorenzentrum, 
Parkstraße 7, Kirchseeon
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Gehst mit?

Dezember

Di Markt Kirchseeon

02.12. Rathaus Vormittags geschlossen

08.00-12.00

Mo Markt Kirchseeon

08.12. Sitzung Marktgemeinderat

19.00 Rathaus, Rathausstr. 1, Sitzungssaal 

Markt Kirchseeon

Vereine 

Andere Veranstaltungen 

Sprechstunden/Rentenberatung

Änderung vorbehalten

So Perschten-Stiftung 

30.11. MASKEUM geöffnet

10.00-16.00 Münchner Str. 19

So Perchtenlauf

30.11. Kirchseeon-Dorf Teil 2

16.00 ab Ecke Wasserburger Str./Talweg 

So Männerchor Markt Kirchseeon e.V.

30.11. Das Weihnachtskonzert 
„Auf Weihnachten zua”

17.00
ATSV-Halle, Sportplatzweg 
7, 85614 Kirchseeon

Sa Perschten-Stiftung 

29.11. MASKEUM geöffnet

10.00-16.00 Münchner Str. 19

Sa Perchtenlauf

29.11. Kirchseeon-Dorf Teil 1

15.00 ab Forstseeon 
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www.kirchseeon.de

Hobbykünstlermarkt
Kreatives aus der Region – 
Handgemacht mit Herz

Kirchseeon – »ATSV-Halle«

Veranstalter: Markt Kirchseeon  Ansprechpartnerin: Katharina Neu  Markt Kirchseeon  Rathausstraße 1  
85614 Kirchseeon  Tel: 08091 552-49  Mail: katharina.neu@kirchseeon.de

ATSV-Halle

Sportplatzweg 7

Kuchenverkaufmusikalisches Rahmenprogramm
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So 
23.11.
10-18 Uhr

Herzliche
Einladung

zur

Leitung der musikalischen Gestaltung: 
Ruthild Hofmann

Texte: Heidi Rehberg

 
staade Stunde erleben möchten.

 

Die Einladung ergeht an alle, die eine besinnliche, 

Im Anschluss laden wir herzlich zum Umtrunk mit 
weihnachtlichem Gebäck ein – wir freuen uns auf Sie!

Der Eintritt ist frei – Spenden sind herzlich willkommen!

Termin: Freitag, 28. November um 18 Uhr 
Ort: Evang. Gemeindehaus Kirchseeon
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„Ich wollte immer in die Welt!“

Unbekannte Pionierin:  
Annelies Schneider
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Menschen in Kirchseeon
In unserem Ort gibt es zahlreiche Männer und Frauen, deren 

außergewöhnliches Engagement in Beruf, Ehrenamt oder der Kunst 
öffentliche Würdigung verdient. In dieser Rubrik stellen wir sie vor.

H ört man die Worte „Pionier“ und „Antarktis“ geht sofort das 
Kopfkino los. Man denkt an Amundsen und Scott, dick ein-

gepackte Gestalten und unerforschtes Terrain.
In Kirchseeon jemanden aus dieser Kategorie zu treffen, würde 
man nicht direkt erwarten. Und doch gibt es sie.
Nämlich in Gestalt von Annelies Schneider. Lange bevor die pro-
movierte Meeresbiologin vor fast 40 Jahren in der Marktgemeinde 
eine neue Heimat fand, gehörte sie zweimal einer Antarktis-Ex-
pedition an. 
Dabei waren die junge Wissenschaftlerin und eine Kommilito-
nin sowohl auf einem deutschen wie auch auf einem britischen 
Forschungsschiff die ersten weiblichen Mitglieder der Besatzung. 
„Das muss man sich mal vorstellen: Man schrieb 1979, wir hatten 
Miniröcke, Woodstock und die ersten Menschen auf dem Mond 
hinter uns, aber Frauen an Bord? Fehlanzeige!“, sagt die quirlige 
71-Jährige mit einem Lachen.
Dass sich dieses Energiebündel nie für „klassische Frauenberufe“ 
interessiert hat, nimmt man der gebürtigen Hamburgerin sofort 
ab. „Ich wollte immer in die Welt!“, erklärt sie – am liebsten als 
Flugzeugkapitänin oder Auslandskorrespondentin.
Am Ende landete die Tochter aus einer „bodenständigen, gleich-
zeitig sehr weltoffenen Familie“ dann aber doch bei Biologischer 
Meereskunde sowie Physikalischer Ozeanographie. „Ich kann heu-
te noch erklären, wie ein Echolot funktioniert!“ ergänzt sie nicht 
ohne Stolz. 
Eine herrliche Zeit sei das Studium gewesen, schwärmt Schneider: 
„Wir lebten für die Biologie!“ Besonders das Phytoplankton hatte es 
ihr angetan. „Als Nahrung für Wale ist es ebenso effizient wie das 
Gras für die Büffel in Afrika“, führt sie aus. Stundenlang habe sie 
damals am Mikroskop gesessen und die Plankter ausgezählt: „Es 
war einfach großartig!“ 
Doch natürlich habe man sich nicht nur im Labor aufgehalten, 
ganz im Gegenteil: „Wenn die anderen in der Bibliothek saßen, 
sammelten wir am Strand Proben oder fuhren mit dem For-
schungskutter raus aufs Meer.“
Mit gerade einmal 25 Jahren ging es für die Studentin auf noch viel 
größere Fahrt: an den Äquator! Als HiWi mit dem Forschungs-
schiff „Meteor“. Im Januar 1981, beim zweiten Trip auf demselben 
Schiff, aber mit Ziel Antarktis und eigenem wissenschaftlichen 
Programm, kam sogar ein NDR-Kamerateam mit. „So bedeutend 
war diese Forschung, die da erst anfing.“
Dieselbe Gegend bereiste sie ein Jahr später mit einer deutsch-eng-
lischen Expedition auf der „John Biscoe“. 
Zwar sei das Verhalten sämtlicher Mannschaften stets respektvoll 
gewesen, doch blieben ihr die Polar- und Äquatortaufe nicht nur in 
guter Erinnerung: „Bei den diversen Prüfungen musste man schon 
hart im Nehmen sein!“ 
Natürlich überwog letztendlich die Freude über die unvergessli-
chen Erlebnisse in den entlegensten Winkeln der Welt. 

Auch später, als sich die Wissenschaftlerin längst einem völlig an-
deren Berufszweig, der Pharmaindustrie, zugewandt hatte, ließ sie 
die Faszination fürs Reisen nicht los. Ihr Weg führte sie in die USA, 
nach Russland, Tibet, Patagonien und auf den Inka-Trail nach Ma-
chu Picchu. Noch heute zeugen die Werke der talentierten Hobby-
fotografin von Aufenthalten in Kenia und Peru.
Der Vorruhestand 2012 bescherte Schneider mehr Zeit für ihre 
Hobbys Musik, Kunst und Lesen – und für diverse Ehrenämter. 
2019 gründete sie die Ortsgruppe Bund Naturschutz Kirchseeon, 
der sie danach anderthalb Jahre vorstand. In Hellabrunn wiederum 
kombinierte sie ihr praktisches Wissen und die im Job als Coach 
und Trainerin perfektionierten Fähigkeiten, um zehn Jahre lang 
zweimal im Monat als „Artenschutzbotschafterin“ an Zoo-Info-
ständen über Themen wie Regenwald, Polarwelten und Ökologie 
aufzuklären.
Diese Aktivität hat Schneider mittlerweile aufgegeben – ebenso 
wie ihr Engagement an der Mittelschule, wo sie sich nach der Pan-
demie mit viel Herzblut als Nachhilfelehrerin eingebracht hatte. 
„Die Kinder brauchen Kontinuität, aber ich verbringe mittlerweile 
immer wieder längere Zeit bei lieben Freunden in Dänemark“, er-
klärt Schneider.
Ihren Lebensmittelpunkt ganz gen Norden zu verlegen, kommt der 
Wahl-Kirchseeonerin allerdings nicht in den Sinn. Einerseits, weil 
ihr Sohn im Münchner Umland wohnt, andererseits aber auch, 
weil sie sich vor Ort sehr „aufgehoben“ fühlt. Sie liebe die Emp-
fehlungen aus der Bücherei, schätze den Kontakt mit den Nach-
barn oder den Ratsch mit Bekannten. „Ob beim Einkaufen, dem 
Cafébesuch oder einem Spaziergang, überall werde ich freundlich 
begrüßt. Kirchseeon ist mein Zuhause geworden!“, erklärt die Pio-
nierin.
Diesen Titel darf Schneider – die im Übrigen als einzige Deutsche 
dem „British Antarctic Survey Club“ angehört – mit Fug und Recht 
für sich beanspruchen, machte sie doch durch ihren Vorstoß den 
Weg frei für Wissenschaftlerinnen auf deutschen und englischen 
Forschungsschiffen.
Doch auch im ganz normalen Alltag gelingt der Frau, deren Herz 
auch heute noch für Natur und Kultur schlägt, etwas ganz Besonde-
res: Durch ihre mitreißenden Schilderungen weckt sie bei jedem, 
der ihr zuhört, Interesse für die Schöpfung, in und von der wir 
leben. Und lenkt den Blick auf die Schönheit von Phytoplankton!

Text: Michaela Pelz – i.A. des Markt Kirchseeon, Foto: Jarmila Hajek

Kennen auch Sie Menschen, die Besonderes leisten in Kirchseeon 
und eine Würdigung in dieser Rubrik verdienen? Dann freuen wir 
uns über Ihre Nachricht an kirchseeon-aktuell@kirchseeon.de 
oder Ihren Anruf unter Tel. 08091 / 552-17.



Wechseln Sie 
bis zum 30.11. 
zur ausgezeichneten 
Kfz-Versicherung 
der HUK-COBURG!

christian.schropper@HUKvm.de

Kundendienstbüro 
 Christian Schropper 
Heinrich-Vogl-Str. 4 
85560 Ebersberg
Tel. 08092 3309450 

Kirchseeon 
ist jetzt 
Spargebiet!
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